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Sterzenbach (Heimleiter), Frau Gamer
(Pflegedienstleiterin) und Herr Langete-
pe (Pflegedienstleiter)
Am Ende dieses kurzen Reiseberichtes
bedanken sich das Stephanus-Stift am
Stadtgarten und das Stephanus-Stift am
Robberg, besonders im Namen seiner
Bewohner/innen, ganz herzlich beim
Freundeskreis Stephanus-Stift Ettlingen
für diesen schönen, unterhaltsamen und
hochinteressanten Straßenbahnausflug.
Großer Dank auch an alle ehrenamtli-
chen fleißigen Hände, die mit viel Ein-
satz und Unterstützung zum Gelingen
dieses Straßenbahnausfluges beigetra-
gen haben. Bei der großen positiven Re-
sonanz aller Teilnehmer/innen wird dies
auch sicherlich nicht der letzte Ausflug
dieser Art gewesen sein.

Bewohner/innen beim Einstieg in die Stra-
ßenbahn

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Bitte die Türen am Friedhof
Bruchhausen immer schließen
Da im Bereich zwischen dem Friedhof
und dem freien Feld zur Rudolf-Plank-
Straße hin immer wieder Wildschweine
gesichtet werden, bitten wir alle Fried-
hofsbesucher darauf zu achten, dass
die Türen am Friedhof Bruchhausen im-
mer geschlossen werden. Danke!
Ortsvorsteher in Vertretung
Kurt Mai

Fundsachen

Das Fundbüro gibt bekannt
Gefunden wurde eine Dose mit Tennis-
bällen auf dem Spielplatz an der Fère-
Champenoise-Straße.
Näheres ist im Rathaus unter Tel. 9211
zu erfragen.

Termine:

Montag, 28. Oktober
14:00 Uhr – Boule –
Fère-Champenoise-Straße

Dienstag, 29. Oktober
09:00 Uhr – Sturzprävention

Mittwoch, 30. Oktober
14:30 Uhr – Boule –
Fère-Champenoise-Straße
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im seniorTreff im
Rathaus Bruchhausen statt.

Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 9.30 bis 11.00 Uhr, Telefon 9211

VHS

Aktuell
Auskunft : 07243/94275,
E-Mail: vhs-bruchhausen@ettlingen.de

0917 Arbeiten mit Märchenwolle für
Kinder ab 6 Jahren
Aus pflanzengefärbter Wolle fertigt ihr
eine stehende oder hängende Figur in
der Wickeltechnik. Man kann mit den Fi-
guren spielen oder sie als schöne Deko-
ration verwenden. Beim Gestalten kann
man sich wunderbar künstlerisch entfal-
ten. Freitag, 8. November, 15-17 Uhr, ein
Termin, Geschwister-Scholl-Schule.

0902 Bilder aus Märchenwolle ( für Er-
wachsene oder Kinder ab 10 Jahren)
Pflanzengefärbte Schafswolle wird in
kleinen Schichten auf die Unterlage auf-
getragen. Die Wolle verhakt sich dann
aufgrund der Faserbeschaffenheit in-
einander. Bilderrahmen können mitge-
bracht werden. Freitag, 15. November,
18-20 Uhr, ein Termin, Geschwister-
Scholl-Schule.

Hallo, hier schreibt Euch wieder das
kleine Sonnenblümchen!
In den letzten Wochen ist bei uns im
Kindergarten eine Menge los gewesen!
Zuallererst möchte ich Euch von der Ein-
weihungsfeier der Übergangsräume der
Krippengruppe „kleine Strolche“ erzäh-
len. Pfarrer Dr. Roland Merz hatte ein-
geladen. Es wurde im kleinen Kreis mit
den Erzieherinnen und Erziehern, dem
Kindergartengeschäftsführer Sascha
Cerveny, Henrik Bubel, Leiter des Amts
für Bildung und Weiterbildung und San-
dra Schneider vom Amt für Wirtschafts-
förderung und Gebäudewirtschaft, Ar-
chitektin der neuen Krippenräume in
der Geschwister-Scholl-Schule, gefeiert.
Nach kurzen Ansprachen und einem
feierlichen Segensgebet von Pfarrer Dr.
Merz traf man sich im Michaelsaal zum

Austausch beim Buffet mit vielen lecke-
ren Sachen. Falls Sie sich auch für die
Räume der „kleinen Strolche“ interes-
sieren, laden wir Sie ganz herzlich zu
unserem Büchercafé, am Donnerstag,
14. November, von 15 -18 Uhr in den
Kindergarten ein. An diesem Nachmittag
stellen die Krippenmitarbeiter/innen die
Räume vor und geben Einblicke in ihre
Arbeit.
Außerdem war unser Kindergarten-
Erntedankfest. Das war übrigens auch
ziemlich lecker. Alle Kinder brachten
morgens ganz viel Obst und Gemüse
mit in den Kindergarten. Jede Gruppe
hatte sich etwas Spannendes ausge-
dacht. Unsere Sonnenblumengruppe
und die Sternchengruppe machten duf-
tende Gemüsesuppe. Alle schnippelten
fleißig mit. Die Bären und die Igel mach-
ten ein Buffet mit vielen leckeren Din-
gen, zum Beispiel Apfelkuchen. Und die
Pinguine richteten sich tolle Rohkosttel-
ler. Aber zuerst wurde im Michaelsaal
eine schöne Erntedankfeier gestaltet.
Einige Kinder zeigten uns, was seit dem
Frühling in unseren Gärten und auf den
Feldern mit der Einsaat passiert ist. Man
braucht Sonne, Wärme und Regen und
die Pflanzen wachsen und reifen bis zur
Ernte. Unsere „Ernte“, das mitgebrachte
Obst und Gemüse, legten wir auf bunten
Tüchern aus. Auch Pfarrer Merz feierte
mit uns und sprach mit uns ein Gebet.
Vielen Dank für Ihr Kommen, Pfarrer
Merz! Zurück in unseren Gruppen ha-
ben wir uns dann unsere zubereiteten
Köstlichkeiten schmecken lassen. Mh,
war das fein!

Außerdem war wieder unser alljährlicher
großer Elternabend. Da war ich natürlich
nicht mehr mit dabei. Der war abends,
da habe ich ja schon geschlafen. Aber
Mama sagte, dass es wieder sehr inter-
essant war. Die Elternbeirats-Vorsitzende
von letztem Jahr, Anja Waldenmaier, be-
richtete nach einer Begrüßung von der
Kindergartenleiterin Edith Link wieder
über die Aktivitäten des Elternbeirates
vom letzten Jahr. Edith Link bedankte
sich persönlich bei den letztjährigen El-
ternbeiräten mit einem selbstgemachten
Glas Apfelgelee. Das haben wir Kinder
der Naturprojektgruppe aus den selbst
gesammelten und entsafteten Äpfeln
gekocht. Natürlich bekam auch jedes
Naturprojektkind ein großes Glas für zu-
hause. In den Gruppenräumen gab es
dann die interne Wahl der neuen Eltern-
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beiräte und noch einige gruppeninterne
Infos. Wir Kinder hatten die Dekoration
der Tische für diesen Abend gebastelt,
damit sich unsere Eltern besonders
wohl fühlten.
Macht´s gut, Euer kleines Sonnenblüm-
chen!
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael ∙
Frühlingstr. 5 ∙ Bruchhausen
Tel: 07243 / 9 03 77
E-Mail: kiga-brh@t-online.de
www.ettlingen-sued.de/kiga/st-michael

Kindergarten Pinkepank

Georg der Stachlige . . . . oder einfach:
Unser Schorsch
Mannomann!! Das war ein Ding! Als un-
sere Erzieherin diesen Klumpen Ton vor
mir auf den Tisch stellte . . . klar, zu-
vor hatten wir eine Geschichte über den
kleinen Igel gehört, haben alles, was uns
zu diesen stachligen Wesen zwischen
die Finger kam, mit in den Kindergarten
gebracht und haben uns umfassend in-
formiert.
Aber nun selbst einen machen, das ist
dann doch was anderes, ein ehrgeiziges
Ziel, dacht ich so bei mir, aber dann
ging es auch schon los.
Und was soll ich euch sagen, nun sitzt
er schon seit Wochen an meinem Platz,
blickt stumm auf meinen Teller und
schaut mir beim Essen zu. Als Haustier
ist er spitze: Macht keinen Dreck, kaut
nicht auf allem rum, auch auf dem
Sofa macht er sich nicht breit, wie unser
Hund, der Kurt.
Also, wir kommen verdammt gut mitei-
nander aus und ich bin immer wieder
mal so ein bisschen stolz auf mein Bau-
werk. Und wenn Gäste kommen, dann
heißt es immer :“Und wer ist der stach-
lige kleine Kerl?“ – Schorsch oder Ge-
org der Stachlige – alter Bruchhausemer
Adel versteht sich.
Und wahrscheinlich werden wir dem-
nächst – es ist wohl kaum zu vermeiden,
so wie wir uns durch die Laubhäufen
wühlen – auch einen echten Igel entde-
cken. Vor allem wissen wir dann nach
all unseren Recherchen während unse-
res Igel-Projekts, wie man sich richtig
verhält.
Es grüßt Euch Euer Zeno
mit all den vielen Pinkepanks

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo

Paulina Adamzseski und Sina Angeli

Baden-Württembergische Meisterin-
nen der Frauen U 17

Viezmeisterschaft für Patricia Bauer
Eine klasse Leistung zeigten die weib-
lichen Judoka des TV 05 Bruchhausen
am Samstag, den 12. Oktober bei der
Baden-Württembergischen Meister-
schaft der Frauen U 17 in Backnang.

Paulina Adamzseski in der Gewichts-
klasse bis 44 kg und Sina Angeli in
der Klasse bis 48 kg konnten alle ihre
Kämpfe gewinnen und somit den Titel
bei den baden-württembergischen mit
nach Hause nehmen. Dazu kam noch
eine Silbermedaille in der am stärks-
ten besetzten Gewichtsklasse bis 57 kg
durch Patricia Bauer. Für die Trainer An-
gelika und Gerald Bauer ein toller Erfolg,
zu den 3 Platzierungen auch als erfolg-
reichster Verein vor dem TSB Ravens-
burg und dem KSV Esslingen geehrt zu
werden. Herzlichen Glückwunsch!

Kindergartenjudo ab Jahrgang 2008
Judoanfängerkurse für Jungen und
Mädchen ab 6 Jahre
Der TV 05 Bruchhausen e.V. bietet neue
Anfängerkurse für Kinder ab 6 Jahre.
Auch können wieder Kindergartenkin-
der in der Kindergartengruppe aufge-
nommen werden. Die Kurse finden an
verschiedenen Tagen in der Sporthalle
des TV 05 Bruchhausen e.V. statt. Gerne
laden wir Ihr Kind zu einem kostenfrei-
en Probetraining ein. Informationen und
Termine fürs Schnuppertraining erhalten
Sie bei: Angelika Bauer, Tel. 07256 8146
oder bauerange@aol.com.

FV Alemannia Bruchhausen

5 Minuten Konfusion kosten 2 Punkte
VFB Knielingen – FVA 2:2 (0:0)
Wäre man vor der Partie beim FVA
noch mit einem Punkt zufrieden gewe-
sen, trauerte man nach dem Spiel 2
verlorenen Zählern hinterher, denn man
gab kurz vor dem Ende innerhalb von
2 Minuten einen klaren Vorsprung aus
der Hand und versäumte es, sich selbst
zu belohnen. Im Spiel beim favorisierten
VFB fand sich der FVA von Beginn an
gut zurecht und verpasste in den ersten
10 Minuten bereits 3 gute Möglichkeiten
zur Führung. Auch Torjäger Kosic ver-
semmelte per Kopf aus 5 Metern eine
1000-prozentige Chance. In der 24. Mi-
nute landete ein 22 m-Hammer von Yan-
nick Vielsäcker am Gebälk, der TW wäre
hier chancenlos gewesen. Kurz vor der
Pause konnte Jannis Keller knapp vor
dem einschussbereiten Kosic vor der
Linie klären, einige Minuten zuvor war
Timo Weber bei einem Schrägschuss
auf dem Posten. So ging man mit einem
für die Gastgeber schmeichelhaften 0:0
in die Kabine.
In der 50. Minute parierte Timo Weber
einen gefährlichen Schrägschuss des
VFB, im Gegenzug startete der stark
spielende Marc Lachenmaier ein tolles
Solo, das erst per Fußabwehr des TW
gestoppt wurde, dessen Abwehr aber
zu Vincent Schmidt prallte, der den Ball
aus 16 Metern zum 0:1 ins Netz drosch.
Der FVA behielt weiter die Kontrolle und
blieb nach vorne gefährlich.
Nach einem klaren Foul an V. Schmidt
gab es zu recht Elfmeter für den FVA,
doch Jannis Keller scheiterte am Torwart,

der Ball prallte in seine Richtung zurück,
doch rutschte er beim Nachsetzen auf
dem glatten Geläuf (wie viele Aleman-
nen) aus und kam nicht mehr an den
Ball. Kurz darauf verfehlte V. Schmidt 5
m vor dem Tor einen Vielsäcker Freistoß
nur um Haaresbreite, ehe der FVA in der
71. Minute einen „Turbokonter“, den
man besser nicht spielen kann, starte-
te. Y. Vielsäcker schickte Lukas Karollus
auf die Reise, der die ganze Knielinger
Abwehr überlief und perfekt dem mit-
gelaufenen Marc Lachenmaier servierte,
der zum 0:2 einlochte und seine ganz
starke Leistung krönte. Nun schien die
Messe gelesen. Aber leider nur bis zur
85. Minute (es gab bis dahin keinen
echten Torschuss des VFB mehr).
Nun verlor man in der Vorwärtsbewe-
gung einen Ball (wieder mal ausge-
rutscht), der Gegner konterte schnell,
kam zu einer Ecke und diese drosch
Leucian zum 1:2 in die Maschen. 2 Mi-
nuten später nutze Wippich die Konfusi-
on des FVA zum 2:2. Der FVA stand nun
komplett neben sich, und hatte letztlich
noch Glück, dass der VFB in 2 oder 3
Situationen nicht noch zum Siegtreffer
kam.
Ein Lob an geht an Schiedsrichter Stief-
vater aus Östringen und seine aufmerk-
samen Assistenten, denen eine gute
Spielleitung bescheinigt werden darf.
Fazit: Über 85 Minuten eine ganz star-
ke Leistung des FVA gegen einen zwar
spielerisch eigentlich stärkeren Gegner,
den man aber durch mutiges Spiel und
enormes Laufpensum an den Rand ei-
ner Niederlage gebracht hatte. Leider
machte man den Sack nicht frühzeitig
zu. Trotzdem sollte man auch aus die-
ser „gefühlten Niederlage“ das Positive
herausziehen und diesen Elan mit in die
letzten 4 Vorrundenspiele nehmen, wo
es jetzt zunächst Weingarten und dann
gegen Mannschaften (Linkenheim, Pfaf-
fenrot und GSK ) geht, die man am
Saisonende gerne hinter sich lassen
möchte.
Der FVA II war spielefrei.

Vorschau:
Am Sonntag, 28.10, 15 Uhr, empfängt
der FVA den starken Aufsteiger aus
Weingarten, der mit 13 Punkten 2 Punk-
te vor dem FVA liegt. Mit einem Heim-
sieg könnte man diesen Gegner überho-
len und ins hintere Mittelfeld vorrücken.
Der FVA II ist nochmals spielfrei

Jugendabteilung
Ergebnisse vom Wochenende:
E2-Junioren: FVA – TSV Schöllbronn 1:0
E1-Junioren: FVA – TSV Schöllbronn 1:0
C-Junioren: FVA – SG Daxlanden 2 12:0

A-Junioren
SG Bruchh./Ettlingenw./ Oberw.- Lan-
gensteinb./Busenb. 2 : 4 (1:2)
Zweite Saisonniederlage in Folge. E i n e
unterirdische Leistung in allen Mann-
schaftsteilen machte es einem bestimmt
nicht starken Gegner aus Langenstein-
bach/Busenbach leicht, die Punkte mit-
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zunehmen. Vor allem die Defensivarbeit
der gesamten Mannschaft muss nach
dem zweiten Viererpack in Folge enorm
verbessert werden.
Torfolge: 0:1(1.Min.!!), 0:2 (23.), 1:2 (31.)
Carmelo Recupero, 1:3 (46.!!!), 2:3 (62.)
Marius Rieger mit tollem 25m Freistoß,
2:4 (63.!!)

B-Junioren
SG FG/DJK Rüppurr - SG Oberweier/
Bruchhausen 1:1 (1:0)
Bei heftig regnerischen Wetter und sehr
tiefen Platz stand das Spiel von An-
fang an auf der Kippe. Die Trainer und
Schiedsrichter entschieden sich dann
dafür, das Spiel anzupfeifen. Spieleri-
sche Elemente waren kaum möglich und
so erzielte die Heimmannschaft mit et-
was Glück in der 7 Minute das 1:0, als
unsere Abwehrspieler auf dem glitschi-
gen Platz wegrutschten. Mit Glück und
Können verteidigten wir in der Folge sehr
gut. Gegen Ende der ersten Halbzeit
wurde aber das Fußballspielen immer
mehr zum Glückspiel, weil der wieder
einsetzende Regen den Platz nahezu
unspielbar machte. Zur zweiten Halbzeit
entschieden wir uns, das Spiel fortzu-
setzen, solange es die Platzverhältnisse
es zuließen. Jetzt in der Sportart Was-
serball hatten wir das Quäntchen Glück,
den Ausgleich durch Nikola Mamic zu
erzielen. Mit der Möglichkeit der 70%
Spielzeitregel hatte der Schiedsrichter
dann auch Erbarmen und pfiff das Spiel
ab, so dass kein Wiederholungsspiel
stattfinden muss. Gegen die bis dahin
ungeschlagenen Gastgeber entführten
wir verdient einen Punkt aus Rüppurr.

B-Juniorinnen
Leider die erste Niederlage
im Spitzenspiel
FVA Bruchhausen – FC Huttenheim 4:5
(3:4)
Zum ersten Rückrundenspiel traten die
Mädels des FVA zu Hause gegen den
Tabellenzweiten FC Huttenheim an. Von
Anfang an entwickelte sich ein Spitzen-
spiel, welches diesen Namen auch ver-
dient hatte. Die B-Juniorinnen bestimm-
ten zunächst das Spielgeschehen und
gingen auch verdient mit 1:0 in Führung.
Kurz darauf konnte diese sogar auf 2:0
ausgebaut werden. Huttenheim blieb
aber stets gefährlich und konnte so,
nach einer Unaufmerksamkeit in der Ab-
wehr, auf 1:2 verkürzen. Doch wiederum
schlugen die Mädels des FVA zurück
und bauten ihre Führung auf 3:1 aus.
Leider ließ man nun, in diesem tempo-
reichen Spiel, etwas nach. Die Mädels
aus Huttenheim nutzten dies gnadenlos
aus und erzielten durch zwei Tore kurz
hintereinander den Ausgleich. Leider be-
kam man eine Spielerin der Gegnerin-
nen nie so richtig in den Griff. Diese war
es dann auch welche, mit ihrem vierten
Treffer, die 4:3 Führung der Gäste erzie-
len konnte. Mit diesem Ergebnis wurden
dann die Seiten gewechselt.

Nach dem Wechsel versuchten die FVA-
Mädels noch mal alles, um den Aus-
gleich zu erzielen. Leider lief man da-
durch noch einmal in einen Konter und
lag somit mit 3:5 zurück. Aber die Mä-
dels des FVA gaben in keiner Phase des
Spiels auf. Mehr als der 4:5-Anschluss-
treffer wollte aber nicht mehr gelingen.
Am Ende hatte eine starke Huttenheimer
Mannschaft das Spiel, sicherlich nicht
ganz unverdient, gewonnen.
Nun gilt es, die vier noch ausstehenden
Spiele zu gewinnen und zu hoffen, dass
Huttenheim irgendwo noch Punkte lie-
gen lässt.
Für den FVA spielten: Anna Neuner,
Anna-Lou Kühn, Milena Findling, Lea Do-
brovolny, Carolin Callahan, Saskia Knam,
Lisa Kräker, Sophie Kräker, Juliane Speck,
Janina Baron und Jana Hartenstein.

D-Juniorinnen des FVA auch
im Spielbetrieb
Auch die neue Mannschaft der D-Juni-
orinnen des FVA hat bereits vier Spiele
gespielt. Leider haben die Mädels in ih-
rer ersten Runde eine Hammergruppe
mit Reichenbach, KSC und so weiter
erwischt. So liegt die Priorität hier si-
cherlich nicht auf den Ergebnissen, son-
dern sich stetig zu verbessern und zu
lernen. Es ist aber toll zu sehen, welche
Fortschritte die FVA Mädels von Spiel
zu Spiel machen. Auch teilweise kräfti-
ge Niederlagen lassen die D-Juniorinnen
des FVA nicht verzweifeln.
Mädels, das macht ihr wirklich toll und
sicherlich werdet ihr von Spiel zu Spiel
besser. Sollte sich die ein oder ande-
re Jahrgang 2001/2002 überlegen mit
dem Fußball anzufangen, kommt ein-
fach mal vorbei. Die D-Mädels des FVA
freuen sich auf Dich und können immer
Verstärkung gebrauchen.
Training ist jeweils Montag und Mitt-
woch 17:45 Uhr auf dem Sportplatz in
Bruchhausen.

D2 – Junioren
FVA 2 – VFR Ittersbach 6:8 (3:4)
Unter der Woche trat man daheim ge-
gen den Tabellenführer an. Verstärkt
durch E1-Spieler begann gleich ein flot-
tes Spiel. Der Gegner hatte zwar mehr
vom Spiel, doch auch der FVA wusste
gefährlich vor das Tor zu kommen. Ein
wieder einmal überragender J. Ziegler
hielt das Team immer wieder durch Pa-
raden im Spiel. Man versuchte schnell
und zielstrebig nach vorne zu kommen.
Die Mannschaft kämpfte um jeden Ball
und jeden Zentimeter Rasen. Aber am
Ende war der Gegner einfach etwas
besser, aber mit dieser Leistung müssen
sich unsere Jungs nicht verstecken! Die
Tore erzielten: 2x L. Hansert, 2x L. Grün-
ling und 2x N. Lehn. Vielen Dank an die
Trainer der E-Jugend und die Spieler,
die uns heute ausgeholfen haben!
Es spielten: J. Ziegler, J. Hartenstein,
M. Argast, L. Pasternak, M. Angeli, D.
Schweigert, L. Hansert, L. Grünling, N.
Lehn

Nacht-Rundwanderung,
Freitag 25. Oktober
Wie ausführlich angekündigt, wandern
wir um 18 Uhr vom Parkplatz des Na-
turfreundehauses Moosbronn vorbei
an der Herrmann-Kern-Hütte zu einem
Aussichtspunkt mit schönem Blick auf
die Albtalgemeinden und nach einer
Stärkung mit Glühwein, Tee und Brezeln
zurück zum Parkplatz in Moosbronn.
Treffpunkt: 17.30 Uhr am Bahnhof
Bruchhausen zur Bildung von Fahrge-
meinschaften.
Wegzeit: ca. 2,5 Stunden,
ca. 150 Gesamthöhenmeter.
Stabiles Schuhwerk wird empfohlen.
Einkehr: Um ca. 21 Uhr im Restaurant
Wiesenhof in Burbach.
Die Rundwanderung führen Regina und
Christian Flade Tel. 07243 91043.
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr.
Weitere Informationen zu Trimmclub-
Aktivitäten unter www.tceb.de.
Gäste sind willkommen.

Arbeitsdienst am 9. November
Die Saison im Freien neigt sich dem
Ende zu und, je nach Wetterlage,
wird die Anlage am Samstag, 9.11. win-
terfest gemacht.
Bitte um Anmeldung dazu unter:
info@tcbw-bruchhausen.deoder
unter der Tel: 0174-1838434.
Start ist 10 Uhr. Wir bitten um rege
Teilnahme in entsprechender Kleidung.

Musikverein Bruchhausen

Probenwochenende und ein
Geburtstagsständchen
Ein ganz besonderes Probenwochenen-
de verlebten unsere MusikerInnen am
vergangenen Wochenende. Nämlich in
Bruchhausen und nicht wie sonst, in
der Jugendherberge in Speyer. Da wir
ja erst einen Ausflug zum Musikverein
„Frohsinn“ Rottweil-Altstadt erleben
durften, wollte man nicht 2 Wochenen-
den hintereinander in die Fremde zie-
hen. Auf Grund des Geburtstages von
Beate Klein stand aber auch unser Ver-
einsheim nicht zur Verfügung. So fragte
Musikervorstand Volker beim Gesang-
verein nach, ob wir nicht dort unser
Probenwochenende abhalten könnten.
Erfreulicherweise sagte der Gesangver-
ein „Ja“ und so wurde das Probenwo-
chenende dorthin verlegt. In intensiven
Register- und Gesamtproben wurde sich
auf das am 1. November stattfindende
Kirchenkonzert vorbereitet. Insgesamt
3 Gesamtproben, sowie Satz- und Re-
gisterproben standen zu Buche. Neben
den Probeeinheiten kam, wie könnte es
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anders sein, auch die Geselligkeit und
die Kameradschaft nicht zu kurz und so
manche „hausmacher“ Wurstdose fand
in gemütlicher Runde seine erfreuten
Abnehmer. Auch wurden alle Musike-
rInnen am Samstag, zur Mittagszeit, zu
einem „Schnitzel mit Spätzle und Soß“
eingeladen.
Wie bereits oben erwähnt war ja unser
Vereinsheim für eine Geburtstagsfeier
vermietet. Beate Klein, die Frau unseres
1. Vorsitzenden feierte mit Bekannten
und Freunden. Zur Überraschung spiel-
te unser Blasorchester, welches zufällig
in der Nähe war, Beate ein Geburts-
tagsständchen. Schriftführer Hans Vetter
bedankte sich bei Beate für die jahrelan-
ge, mitverantwortliche Leitung unseres
Küchen-Teams, ohne selbst Vereinsmit-
glied zu sein! Auch ging er auf die Zeit
ein, als Beate noch auf Bergeshöhen
in Sulzbach wohnte und von Bernhard
schließlich in die Ebene entführt wur-
de. Als Dankeschön gab es neben dem
Ständchen auch noch ein Blumenge-
binde welches Carina Vetter überreichte
und die Zusicherung von Beate, dass
der nächste „Mai-Treff“ 2014 gesichert
sei. Nach dem Ständchen verabschie-
deten sich unsere MusikerInnen wieder
zum Proben ins Vereinsheim des Ge-
sangvereins. Nach 3 Tagen intensiver
Probearbeiten und geselligem Beisam-
mensein von Jung und Alt konnte eine
mehr als positive Bilanz dieses Proben-
wochenendes gezogen werden.
Ein herzliches Dankeschön allen Musike-
rInnen sowie Dirigent Roland Kopp und
Michael Weber für die hervorragende
Probenarbeit, dem Gesangverein „Edel-
weiß“ für das überlassen seines Vereins-
heims an den 3 Probetagen, dem Har-
monika-Club für die Überlassung seines
Vereinsheims für die Durchführung der
Registerproben sowie den Organisato-
ren und allen die etwas für Körper, Seele
und Geist mitgebracht hatten.
Konzert in St. Josef
Am Freitag, 1. November (Allerheiligen)
findet um 18 Uhr unser diesjähriges Kir-
chenkonzert in der St.Josef-Kirche in
Bruchhausen statt. Unser Dirigent Ro-
land Kopp und die Musikerinnen und
Musiker haben wieder ein anspruchsvol-
les Konzertprogramm erarbeitet, das Sie
begeistern wird. Zu hören sein wird u.a.
„Verdi“ – die schönsten Melodien aus
seinen Werken“ oder auch „Highlights“
aus dem Musical „Les Miserables “. Das
komplette Konzertprogramm entnehmen
Sie bitte dem kommenden Amtsblatt.
Der Eintritt für diesen Konzertabend ist
FREI über eine Spende im Anschluss
würden wir uns sehr freuen.

Musikprobe im Vereinsheim
Jugendorchester immer dienstags ab
18:15 Uhr, Blasorchester donnerstags
um 20 Uhr

MVB im Internet
Infos, Bilder und Termine gibt’s auf
www.mv-bruchhausen.de

Einladung zu „Akkordeon im Schloss“
Zu bisher zwei großartigen Konzerten
durfte der HCB bereits in das Ettlinger
Schloss einladen – nun jährt sich „Ak-
kordeon im Schloss“ ein drittes Mal.
Wir freuen wir uns sehr, Sie, liebe Ver-
einsmitglieder, Akkordeonfreunde und
Interessierte, herzlich zu einem festli-
chen Akkordeonabend nach Ettlingen
ins Schloss einzuladen.

Akkordeon im Schloss,
Sonntag, 17. November, Beginn: 18 Uhr
Musikalisch wird es wie immer sehr
abwechslungsreich: Es spielen das
1. Orchester (Leitung: Martin Oberle),
das Ensemble und die Harmonikaner
(Leitung: Willi Maisch).
Im Anschluss an den musikalischen
Teil laden wir Sie gerne zu einem ge-
mütlichen Verweilen und einem feinen
Abendessen ein.
Wenn Sie möchten, können Sie schon
jetzt das Konzertprogramm auf unserer
Homepage einsehen: www.harmonika-
club-bruchhausen.de.
Eintrittskarten erhalten Sie zum Preis von
10 € (ermäßigt 7 €; bis 18 Jahre freier
Eintritt) im Vorverkauf bei der Stadtinfor-
mation Ettlingen oder in Bruchhausen
bei Fam. Kraft (Tel.: 07243 / 597171).

Verein für Obstbau, Garten
u. Landschaft Bruchhausen e.V.
Jubiläum 10 Jahre
Apfelfest
Der Höhepunkt in unserem Vereinsjahr
ist zweifellos das Apfelfest.
Der Verein dankt allen Festbesuchern
an diesem herrlichen Sonntag für ihr
Kommen!
Besonderer Dank an Herrn Kurt Mai mit
Gattin, der stellvertretend für Ortsvor-
steher Helmut Haas - dem wir weiterhin
gute Besserung wünschen -dem Fest
beiwohnte, sowie an einige Ortschafts-
räte mit Familien.
Den wirklich guten Mittagstisch erarbei-
tete mit Eifer und zügig der Kleintier-
zuchtverein. Die warmen Schnitzel mit
Beilagen waren prima!

Großen Dank
auch an die Bäckerinnen für die feinen
Kuchen- und Tortenspenden. Auf sie
ist einfach Verlass. Über die Vielfalt der
Obstkuchen und die cremigen Klassi-
ker freuen sich Angela Loffl und Gisela
Fluck am Kuchenbuffet sehr.

Der Verein - ein Stück Gemütlichkeit
Zur Erinnerung an Alois Bach haben
wir sein großes Wandbild wieder aufge-
hängt. Liebevoll und jedes Jahr neu ge-
staltet von der Vorstandschaft und deren
Familien, unsere herbstlichen Dekorati-
onen. Viel bewundert und beschnuppert
der Vogelscheuchen-Mann, mit grünem
Schurz aus Heu von Angela Loffl, Kür-

bisse, Gemüse, Astern in gelb und lila
beherrschten das Farbbild. Was so ein
kleiner Verein alles zu Wege bringt. Auch
danken wir Baumschule Hasenhündl für
Obstbäume und Sträucher zur Aufwer-
tung unseres Jubiläums.

Eine kernige Welt
Das große Highlight des Sonntags der
Apfelverkauf am Probiertisch. Helmut
Loffl, Christian Toth, Alexander Schwei-
kert mit viel Apfelwissen. Die Stimmung
war lustig, vor allem bei den Getränken.
Stets umringt von jeder Menge Leu-
te mit Witz und Humor am Stand mit
Calvados, Cidre und zum zehnjährigen
Jubiläum ein paar Häppchen. Günther
Fluck, Adolf Kunz, Brigitte Toth, Renate
Maier, Ferdinand Weicz waren im Ein-
satz. Den frisch gepressten Apfelsaft
von unserem Vereinsmitglied Karl Klein
konnte man nicht nur verkosten, son-
dern auch für zu Hause mitnehmen. Ein
astreines Vergnügen.
Die bemerkenswerte Obstausstellung
mit Sortenbeschreibung von Christian
Toth wird für die Interessenten jedes
Jahr geändert und erneuert.
Allen vereinstreuen Helfern, die den
ganzen langen Sonntag über im Einsatz
waren - mit Aufbauen, Verkauf, Brote
richten, Spülen - ein dickes Lob. Ohne
alle, Sandra Wegner, Renate Maier, Me-
lanie Fluck, die Fahrer vom Apfeltrans-
port in aller Frühe am Samstag, Herrn
Speck, für das Aufstellen unseres Ap-
felfrauchens zur Werbung - ohne unsere
Gemeinschaft ginge gar nichts -!
Allen ein herzliches Dankeschön.

Erntedank
Der Dank für die Geschenke des
Himmels
Ein Sonntag im Jahr, der diese so wichti-
ge Verpflichtung sehr ernst nimmt. Gerade
die Stadtbewohner schätzen die Arbeit der
Bauern. Auch die Erträge aus dem eigenen
Garten, die tägliche Mahlzeiten ergeben.
Ebenso das schöne Brot vom Bäcker. Mit
großer Freude erarbeitete die Vorstand-
schaft, vor allem deren Frauen, ein Herbst-
motiv für St. Josef in Bruchhausen, das
viele Gedanken zuließ. Eine große Heraus-
forderung bei dem einsetzenden Klima-
wandel mit seinen extremen Wetterlagen.
Unser schönstes „Grün“, der Buchs, für
die floristischen Ideen, wird mehr und mehr
durch Schädlinge vernichtet. Dennoch war
die Kirchengemeinde, vor allem Pfarrer Dr.
Merz, vom Ergebnis angetan.
Die erste Vorsitzende bedankt sich sehr
herzlich bei allen Mithelferinnen und -helfern
für ihren tagelangen Einsatz, auch für Obst,
Gemüse und die herbstlichen Blumen.
Ein besonderes Dankeschön geht an
Renate, dass wir - wie jedes Jahr - wie-
der in ihrem Anwesen arbeiten durften.
Oktober im Nebel, Sonne und Wind,
vergleichbar, menschliche Gefühle sind.
Natur sie lehrt, bewahrt, beschenkt,
von unserem Schöpfer, der alles lenkt.
Allen ein ehrliches Vergelt‘s Gott!



36 Nummer 43
Donnerstag, 24. Oktober 2013

Lokalschau am 16. und 17. November
Samstag 16. November ab 14 Uhr
Sonntag 17. November ab 10 Uhr
Im Kleintierzuchtverein C461 Bruchhau-
sen e.V. wird in der Lokalschau gezeigt
was die Jugend- und die Seniorenzüch-
ter an Geflügel und Kaninchen erzüchtet
haben. Um die Vereinsmeister zu er-
mitteln sind zwei Preisrichter verpflich-
tet, die nach den strengen Vorgaben
die Tiere bewerten. Ausgestellt werden
Kaninchen, Große Hühner, Zwerghüh-
ner und Tauben. Die Züchterinnen und
Züchter versorgen und pflegen die Tiere
das ganze Jahr. Es braucht sehr viel
Ausdauer und Aufmerksamkeit, dass die
Tiere gesund und den Bewertungskri-
terien entsprechend präsentiert werden
können. Es bereitet den Züchtern viel
Freude ihre Tiere den Besuchern vor
allem der Jugend zu zeigen.
Unser bekanntes Küchenteam sorgt
auch in diesem Jahr für das leibliche
Wohl unserer Gäste. Wir bedanken uns
im Voraus für alle Kuchenspenden!
Alle Gäste sind willkommen.

Fundsachen
Gefunden wurden: 2 Schlüssel
(Autoschlüssel), sowie ein Damenrad
Die Fundsachen können bei der Ortsver-
waltung Ettlingenweier abgeholt werden.

Volkshochschule aktuell:
0960 Einen Burn-out erkennen und vor-
beugen!? In diesem Vortrag werden die
Merkmale, die Phasen und Stufen ver-
deutlicht. Welche Möglichkeiten gibt es,
dies zu erkennen und aktiv
entgegenzuwirken.
Montag, 4. November, 19-20.30 Uhr,
1 Termin, Erich Kästner Schule.
Auskunft: Tel. : 07243/94275,
E-Mail: vhs-ettlingenweier@ettlingen.de

TV Ettlingenweier

Abt. Handball

TV Ettlingenweier 2 – TSV Jöhlingen 2
(12:13 / 18 : 30)
Am Sonntag war der Tabellenführer aus
Jöhlingen zu Gast in Bruchhausen. Da
Norbert verhindert war, hat sich Hagen
bereit erklärt, die Mannschaft zu be-
treuen.

Zusammenfassend kann man das Spiel
so beurteilen: 1. Halbzeit top, 2. Halb-
zeit flop! Zu diesem Spiel hatten wir 2
Torhüterinnen und 8 Feldspielerinnen zur
Verfügung. Die erste Halbzeit verlief sehr
gut. In der Abwehr wurden viele Chan-
cen des Gegners zunichte gemacht und
wenn sich eine gegnerische Spielerin
doch einmal durch die Abwehrreihen
durchkämpfen konnte, dann war da ja
noch Jasmin, die einen sehr guten Tag
im Tor erwischte. Der Gegner konnte
auch von insgesamt 5 Siebenmetern
nur einen verwerten. Wir konnten ei-
nige schöne Angriffe spielen, die auch
von Toren gekrönt wurden. Mit einem
Ein-Tore-Rückstand ging es dann in die
Kabine. Nach einer Ansprache des Aus-
hilfstrainers, der im Großen und Ganzen
mit der ersten Halbzeit zufrieden war,
wurden die Seiten gewechselt.
In der zweiten Halbzeit änderte sich
das Bild schlagartig. Die Gegner zo-
gen auf 13:19 davon, begünstigt durch
Fehler unserer Mannschaft. Jöhlingen
stellte seine Abwehrtaktik komplett um
und deckte die beiden Halbspielerinnen
eng, um weite Abspiele zu provozieren,
was auch gelang. Tina stand zwischen-
zeitlich im Tor und konnte auch einige
schöne Würfe entschärfen, sowie einen
Siebenmeter halten. Ball um Ball wurde
dann dem Gegner in die Hand gespielt
oder es wurden freie Chancen nicht ver-
wertet und die Abpraller wurden von
Jöhlingen sofort für einen Konter mit
Torerfolg genutzt. Hier fehlten einfach
„1 gegen 1“-Angriffe, denn die Löcher
waren da. Wir konnten nicht mehr viel
entgegensetzen und der Gegner zog Tor
um Tor davon, so dass das Spiel am
Ende mit 12 Toren Unterschied verloren
wurde. Fazit: der Gegner war – zumin-
dest in der 2. Halbzeit – besser. Viel-
leicht spielte es auch eine Rolle, dass
unsere Auswechselmöglichkeiten sehr
begrenzt waren. Eigentlich war es nicht
zu erwarten, dass wir das Spiel gewin-
nen, die Chancen waren jedoch da und
die so hohe Niederlage hätte eigentlich
nicht sein müssen.
Es spielten: Jassi und Tina im Tor, Mi-
chelle (2), Katrin (6/3), Fabi, Tamara,
Lesley (5), Jenny (3), Caro, Marion (2)

TV Ettlingenweier : TG Neureut 2
(14:11) 24:29
Am vergangen Samstag bestritt der
TVE sein 3. Heimspiel gegen die TG
Neureut. Zu Beginn des Spiels zeigten
die Herren des TVE eine konzentrierte
Leistung und hielten das Spiel offen.
So konnte man gegen Mitte der ersten
Halbzeit sogar in Führung gehen (9:6).
Durch mangelnde Konzentration und
daraus folgenden Abspielfehler konnte
der Gegner wieder zum 10:9 herankom-
men. In dieser Phase zeigte der TVE
Stärke und spielte den Halbzeitstand
von 14:11 heraus. In der Halbzeitpause
nahm man sich vor, mit der Leistung der
ersten Hälfte weiterzumachen. Doch wie
in den Spielen zuvor konnte man das

Besprochene nicht umsetzten und geriet
schnell mit 15:19 ins Hintertreffen. Die-
sem Rückstand rannte man dem Rest
des Spiels hinterher. Zwischenzeitlich
konnte man durch Einzelaktionen noch
auf 20:22 verkürzten. So schoss auch
Simon Großmann sein erstes Tor bei
den Herren des TVE, doch der fehlende
Spielfluss hinderte den TVE daran, die
ersten Punkte der Saison zu gewinnen.
So endete das Spiel mit 24:29 und da-
mit auch die Trainerkarriere von Rainer
Utz bei der Herrenmannschaft des TV
Ettlingenweier.
Es spielten: Axel Schmidt, Arne Diering,
Martin Gladitsch (5), Tobias Deininger
(2), Andreas Kunz, Alexander Mahrle (5),
Daniel Spemann, Michael Pieske, Mari-
us Ochs (5/4), Björn Weber, Kai John (6),
Simon Großmann (1/1)

TVE I : TG Neureut 19:17 (12:10)
Am vergangenen Sonntag empfing die
1. Damenmannschaft des TVE ihren Erz-
rivalen aus Neureut. Nach einem ziem-
lich schwachen Start beider Mannschaf-
ten kam es nach ca. 5 Minuten zum
ersten Tor seitens des TVE. Der weitere
Spielverlauf war dann ausgeglichen. Der
TVE blieb stets in Führung, ein sicherer
Vorsprung konnte aber nicht ausgebaut
werden.
Zu Beginn der 2. Halbzeit hatten die
Weirer Damen wieder zu kämpfen. Nach
2 freien, vergebenen Torchancen ging
Neureut schließlich in Führung, was al-
lerdings nicht von Dauer war. Die Weirer
Damen wollten den Sieg und drehten
den Spielstand wieder um. Ein paar Mi-
nuten vor Schluss konnte der Gegner
wiederum ausgleichen, wodurch es bis
zur letzten Minute spannend blieb. Duch
mehrere super Paraden von Nina und
durch Tore unserer Comeback-Spielerin
Melissa, konnte dann 1 Minute vor Spie-
lende der Sieg zum verdienten 19:17
eingefahren werden.
Nach dem vierten Sieg in Folge steht
der TVE nun auf dem 3. Tabellenplatz
und wird diesen in den nächsten Spielen
verteidigen.
Es spielten: Laura Cullmann, Fabi Deck
(5/3), Melissa Deck (4), Nike Dingeldein,
Lena Drixler (1), Lara Hurle (Tor), Chris-
tina Kassel, Laura Kolb, Lea Maisch,
Tamara Müller (7), Claudia Pfistermül-
ler, Nina Thom-Garcia (Tor), Janine Utz,
Laura Vogel

Spiele am kommenden Wochenende:

Sonntag, 27. Oktober:
mA-Jgd.: 12.30 Uhr
TSV Rintheim - HSG EBE in Rintheim
Damen2: 16.40 Uhr FV Leopoldshafen -
TVE in Leopoldshafen

SG Malsch/Ettlingenweier
Nachholspiel weibliche D-Jugend
Am Dienstagabend im Nachholspiel ge-
gen Mühlburg verlor die weibliche D-
Jugend knapp 21:18, aber die Mann-
schaftsleistung war gut. Es gab schöne
Spielzüge zu sehen und die Mädels ga-
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ben nicht auf. Wir setzen die Gegner
auch gut unter Druck, sodass wir unsere
Chancen nutzen. Mühlburg setzte sich
durch ihre körperlich überlegenen Spie-
lerinnen zum Schluss durch. Es war ein
schönes Spiel und lässt auf eine weitere
Steigerung am Samstag zu Hause ge-
gen Leopoldhafen hoffen.
Es spielten: Josephine, Lea, Merle, Me-
lanie, Svenja, Stephanie, Angelina und
Jessica

SG Malsch/Ettlingenweier :
FV Leopoldshafen 18:11(10:4)
Im Heimspiel gegen den FV Leo-
poldshafen sollte ein Sieg stehen ge-
gen den Tabellenletzten. Was auf dem
Papier so einfach aussah, zeigte sich
nicht auf dem Spielfeld. Unsere Mädels
unterschätzten zeitweise den Gegner
und bauten sie somit auf. Wir vergaben
gute Torchancen durch fehlende Kon-
zentration oder gute Torschüsse direkt
auf die gegnerische Torfrau gespielt. Die
erste Halbzeit ging noch klar mit 6 Toren
Unterschied an uns. Die zweiten 20 Mi-
nuten erzielten wir nur ein Tor mehr wie
Leopoldshafen. Am Ende stand ein Sieg
mit 7 Toren Unterschied, der aber zeigt
das man sich eines Sieges nie zu sicher
sein darf. Die Leistung der Spielerinnen
wird aber von Spiel zu Spiel besser.
Die nächsten beiden Spiele sind Aus-
wärtsspiele gegen die beiden Führenden
der Tabellen, es werden zwei schwere
Spiele. Wir hoffen auf eine gute kämpfe-
rische Mannschaftsleistung.
Es spielten: Josephine, Lea, Merle, Me-
lanie, Svenja, Kim, Jessica und Louisa

Fußballverein Ettlingenweier
Auf Grund der starken Regenfälle am
letzten Sonntag wurden die Spiele der
1. und 2. Mannschaft in Pfaffenrot ab-
gesetzt.

VORSCHAU
1. MANNSCHAFT
Sonntag, 27. Oktober, 15 Uhr
F V E - GSK KARLSRUHE
2. MANNSCHAFT
Sonntag, 27. Oktober, 13 Uhr
F V E 2 - FC SPÖCK 2

FVE-Damen verlieren erneut
Die Damen des FV Ettlingenweier konn-
ten am vergangenen Sonntag beim
Auswärtsspiel in Forst gegen die SG
Forst/Graben erneut keine Punkte holen.
Wie bereits in den vergangenen Spie-
len verschlief der FVE die Anfangszeit
und geriet bereits nach 4 Minuten mit
1:0 in Rückstand. Gegen die spielerisch
überlegene Mannschaft aus Forst/Gra-
ben hatte der FVE in der ersten Halb-
zeit nicht viel entgegenzusetzen. Ein
Lichtblick, in der 32. Minute versenkte
Anja Krusche einen Freistoß sehenswert
aus 20 Metern im linken oberen Win-
kel. Ein paar Minuten später konnte die
SG Forst/Graben auf 2:1 erhöhen. Nach
dem Seitenwechsel bot sich dasselbe

Bild. Wieder gelang der SG Forst/Gra-
ben nach wenigen Minuten ein Tor zum
zwischenzeitlichen 3:1. Auf dem nassen
und teilweise schlecht bespielbaren Ra-
sen konnte der FVE keinen nennenswer-
ten Angriff starten und in der 55. Minute
traf die SG Forst/Graben zum Endstand
von 1:4. Nach der erneuten Niederlage
und den durch viele Verletzungen stark
reduzierten Kader hoffte der FVE im
kommenden Heimspiel seine Leistung
wieder steigern zu können und endlich
wieder Punkte einfahren zu können. Das
Spiel findet am kommenden Sonntag,
27.10., um 18.30 Uhr in Ettlingenweier
gegen den FC Sandhausen statt.

E-Jugend
FVE – FV Sulzbach/Oberweier (0:0)
Wertung 0:0
Nach dem erneuten Punktgewinn in
einem ausgeglichenen Spiel steht die
E-Jugend nun im Mittelfeld der Tabelle.
Vorschau: Samstag, 27. Oktober,
12.00 Uhr
FV Grünwinkel – FV Ettlingenweier

D-Jugend
FVE – FC Viktoria Berghausen 0:2 (0:1)
Leider war uns in dieser Partie das
Glück nicht hold und wir verloren 0:2.
Die D-Jugend steht immer noch auf ei-
nem guten 4. Platz in der Tabelle.
Vorschau: Mittwoch, 6. November 18.30
Uhr, FV Ettlingenweier – SpVgg Durlach
Aue 2

C-Jugend
Die C-Jugend war an diesem Wochen-
ende spielfrei
Vorschau: Dienstag, 5. November,
18.30 Uhr FVE – FV Alem. Bruchhausen
/Freitag, 8.November, 19.30 Uhr beim
SV Spielberg

F-Jugend
Beim 6. Spieltag in Neuburgweier trat
man mit 10 Spielern an.
Die F1 verlor das 1. Spiel. Im 2. Spiel
erzielte man ein Unentschieden. Die
restlichen 2 Begegnungen wurden klar
gewonnen.
Auch die F2 startete mit einer Niederla-
ge. Im 2. Spiel trennte man sich mit ei-
nem Unentschieden. Das 3. Spiel verlor
man unglücklich, konnte jedoch das 4.
Spiel glücklich gewinnen.
Es spielten: Jakob (Tw), Marcel, Finn,
Nico, Robin, Samuel, Jan-Philipp, Tim,
Lars und Emma.
Vorschau: 7. Spieltag in Ettlingen um
9:30 Uhr
Treffpunkt: um 9 Uhr in Ettlingen

Abt. Wandern

Nicht vergessen:
Einladung zum gemütlichen Beisam-
mensein am Samstag, den 2. Nov., 18
Uhr, in den Proberaum des Musikvereins
Ettlingenweier (bei der Bürgerhalle).

Förderverein des Fußball-
vereines Ettlingenweier e.V.

Mitgliederversammlung
Einladung zur Mitgliederversammlung
am Dienstag 29. Oktober, um 19.30 Uhr
im Clubhaus des Fußballvereins Ettlin-
genweier
Tagesordnung
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Bericht des Vorstandes
TOP 3: Bericht des Kassenwartes
TOP 4: Entlastung der Verwaltung
TOP 5: Neuwahl der Verwaltung
TOP 6: Neue Zahlungsmodalitäten –

Stichwort SEPA
TOP 7: Gewinnung neuer Mitglieder

und Sponsoren
TOP 8: Aussicht
TOP 9: Anträge der Mitglieder

(Einzureichen beim Vorstand
bis 28.10.2103)

TOP 10: Verschiedenes

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Leistungen im guten Mix

Herren, 1. Mannschaft,
Bezirksliga Süd
6:9 gegen Post Südstadt Karlsruhe
Letzten Freitag hatte unsere Erste den
Tabellenführer Post Südstadt KA zu
Gast. Diese Mannschaft hat bis jetzt
noch keinen Verlustpunkt, aber 5 Sie-
ge. Ein Vergleich der Summen-QTTR-
Punkte mit unserer Ersten (beide wie
angetreten) unterstützt nur die Gleich-
wertigkeit. Dabei darf aber nicht über-
sehen werden, dass die Postler ihre
Erfahrung aus der Verbandsspielklasse
Baden mitbringen, aus der sie am Ende
der letzten Spielrunde abgestiegen sind.
Entsprechend erarbeiteten sie sich von
Beginn an einen Vorsprung von 2:7 und
gaben nur je ein Doppel und ein Einzel
ab. Unsere Erste wurde davon etwas
überfahren und fand nur langsam ins
Konzept zurück, dann aber lief es im
Viererpack bis zum Anschluss 6:7. So
gesehen kann sich das Ergebnis durch-
aus sehen lassen, denn nur ein Spiel
zu unseren Gunsten gedreht, hätte das
Entscheidungsdoppel zur Folge gehabt,
bei dem durch die taktische Aufstellung
des Gegners eine Chance mit guten
Aussichten für ein Weierer Unentschie-
den entstanden wäre. Für die Rückrun-
de muss allerdings mit einer stärkeren
Präsenz der Nummer 1 der Post ge-
rechnet werden, Steffen Barthelmeß,
der diesmal verhindert war, bringt noch
einmal über 1800 QTTR-Punkte in die
Mannschaft.
Dragan Dukic (2.0), Jakob Schmid (1.5),
Bastian Rüger (1.5), Dominik Reitz (1.0)

Herren, 2. Mannschaft, Bezirksklasse
6:9 gegen DJK Rüppurr III
Vieles des vorstehenden Berichtes kann
hier einfach wiederholt werden. Ähnlich
starke Mannschaften standen sich am
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17. Oktober in der Bürgerhalle gegen-
über. Guter Start mit 2 Doppeln auf
der Habenseite. Dann konnte Rüppurr
eine Erfolgsserie von fünf Spielen an-
einanderknüpfen, bevor kurz vor dem
zweiten Durchlauf Matthias Buchmüller
diese Strähne unterbrach und Markus
Wipfler sowie Adrian Grotz nachziehen
können. Marc Michel gelingt dann der
letzte Punkt.
Auch hier hätte nur ein Punkt mehr ge-
fehlt, z.B. mit einem eventuell weniger
vorsichtigen Spiel, will heißen ein klein
wenig Vertrauen in den einen oder an-
deren möglichen Schuss, um das Ent-
scheidungsdoppel zu erreichen, was
aber keine leichte Aufgabe gewesen
wäre, im Gegenteil. So blieb es bei:
Markus Wipfler (1.5), Adrian Grotz (1.5),
Marc Michel (1.5) und Matthias Buch-
müller (1.5).

Herren, 2. Mannschaft, Bezirksklasse
9:1 gegen TTC Forchheim II
Schließlich hatte es ja einen Tag vorher
in Forchheim so hervorragend geklappt.
Laut QTTR als Mannschaft knapp 200
Punkte besser, dafür kein Heimspiel.
Ohne Aussetzer spielen sich die Er-
gebnisse nach QTTR ein. Da unsere
Zweite aber in einigen Paarungen nur
unwesentlich besser geschätzt wurde,
muss diese Bestätigung der Theorie erst
einmal umgesetzt werden. Gratulation,
dass dies so sicher durchgeführt wurde.
Markus Wipfler (2.5), Adrian Grotz (1.5),
Matthias Buchmüller (1.5), Armin Maurer
(1.5), Christian Eisele (1.0) und Frank
Kettendorf (1.0).

Herren, 3. Mannschaft, Kreisklasse A,
St.1
8:8 gegen SG Stupferich
Unsere Dritte leicht im Vorteil und spiel-
te zu Hause. Ein Doppelpunkt und ein
Einzel zunächst gemäß Erwartung, aber
auch Stupferich verkaufte sich gut. Beim
Stand von 2:4 dann ein Weierer Vie-
rerpack, wobei Martin Lumpp sich in
vier Sätzen gegen 40 Punkte behaupten
musste und Gehard Schneider in nur
drei Sätzen sogar gegen 43 Punkte, die
der Gegner theoretisch besser sein soll-
te. Im zweiten Durchgang konnte Armin
Maurer wieder erwartungsgemäß sein
zweites Einzel zum Vorsprung von 6:4
ausbauen. Die beiden nächsten Fünfsät-
zer allerdings konnte Stupferich für sich
entscheiden.
Erfolgreich beteiligt waren:
Armin Maurer (3.0), Michael Bönke (3.0),
Martin Lumpp (1.0), Gerhard Schneider
(1.0)

MVE-Treff Ausflug
Liebe MVE-Treff Freunde, die Abfahrts-
zeit für unseren Ausflug hat sich geän-
dert. Bitte die unteren Zeiten beachten.
Reisedaten am 4. November: Treffpunkt:

14:45 Uhr am Bahnhof Bruchhausen.
Abfahrt: Mit der S31 um 15:07 Uhr am
Gleis 1 in Richtung Karlsruhe

Nachruf
Der Musikverein Ettlingenweier

trauert um seinen
Gründungsvorstand und

Ehrenmitglied

Reinhold Melzer
Am Mittwoch, den 16. Oktober 2013
verstarb unser Gründungsvorstand
und Ehrenmitglied im Alter von 92
Jahren. Als Gründungsvorstand war
er ein Mann der ersten Stunde und
brachte den Verein auf den Weg.
Für sein Engagement und seine
langjährige Mitgliedschaft wurde er
zum Ehrenmitglied ernannt. Bis ins
hohe Alter blieb er dem Verein treu
und war bei Veranstaltungen und
dem MVE-Treff ein gerngesehener
Gast. In großer Dankbarkeit werden
wir ihm stets ein ehrendes Anden-
ken bewahren.

Musikverein Ettlingenweier e.V.
Gerold Pohl

1. Vorsitzender

Schülerorchester gestartet
10 Kinder starteten am letzten Freitag mit
dem neuen Schülerorchester. Nach der
Vorstellungsrunde und den ersten Tönen
fiel schnell die anfängliche Schüchtern-
heit und so hatten wir am Ende der Stun-
de schon fast ein Lied einstudiert.
Im Schülerorchester werden die Kinder
ohne Leistungsdruck an das Orches-
terspiel herangeführt. Mitmachen kön-
nen alle, die seit ca. einem Jahr ein
Blas- oder Schlaginstrument spielen.
Die Kinder dürfen bei uns auch dann
mitspielen, wenn Sie nicht bei uns in
Ausbildung sind. Möchtest Du auch mit-
machen? Trau Dich, komm` vorbei. Wir
freuen uns auf Dich.
Ihr Ansprechpartner: Clemens Kaiser
07243 / 93 84 79
Informationen können Sie auch per
E-Mail anfordern:
jugendleiter@mv-ettlingenweier.de

Hauptorchester
Die nächste Probe findet am Freitag,
25. Oktober, um 20 Uhr im Vereinsheim
statt.
Jugendorchester
Die nächste Probe findet am Freitag, 25.
Oktober, um 18:45 Uhr im Vereinsheim
statt.
Schülerorchester
Die nächste Probe findet am Freitag, 25.
Oktober, um 17:45 Uhr im Vereinsheim
statt.
Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder bei un-
serem Vorstand unter
Tel. 07243 / 597010

Hydrantenprüfen am
Samstag, 26. Oktober

Am kommenden
Samstag, 26. Oktober,

findet das alljährliche Hydrantenprü-
fen der Abteilung statt.

Treffpunkt ist um 13:00 Uhr am
Feuerwehrhaus Ettlingenweier.

Um pünktliches und vollzähliges
Erscheinen wird gebeten.

Hinweis für die Bevölkerung:
Bitte achten Sie darauf, dass Sie

Ihre Fahrzeuge nicht auf Hydranten
abstellen.

Sie erleichtern uns damit unsere
Arbeit, nicht nur am kommenden

Samstag, sondern auch im Einsatz-
fall kann ein schneller und einfacher

Zugang zu den Hydranten
lebensrettend sein.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Die Saftpresse kommt -
Apfelsaft in Oberweier
Am Freitag, 25.Oktober, ist es so weit.
Auf dem Parkplatz der Waldsaumhalle
wird die mobile Saftpresse mit Abfüllein-
richtung aufgebaut. Es haben sich vie-
le Interessenten aus Oberweier für das
Saftpressen angemeldet. Jeder Interes-
sent wird gebeten, sich ca. 15 Minuten
vor seinem Zeitfenster am Parkplatz der
Waldsaumhalle einzufinden. Die Taktung
ist mit 15 Minuten sportlich. Um die-
sen Zeitplan einhalten zu können, ist ein
pünktliches Erscheinen wichtig.
Die Anwohner an der Straße Zum Schef-
felhof werden gebeten, am Freitagmor-
gen eine Fahrbahnseite von parkenden
Pkw freizuhalten, damit die Saftpres-
se ohne Halten auf den Parkplatz der
Waldsaumhalle fahren kann.
Interessenten für das Saftpressen kön-
nen sich noch bis Freitagmorgen in der
Ortsverwaltung erkundigen, ob noch
Restplätze für das Saftpressen verfüg-
bar sind.
Die Helfer, die sich gemeldet haben,
werden gebeten, sich nochmals am
Freitagmorgen bei der Ortsverwaltung
zu melden.
Allen Beteiligten wünsche ich gutes Ge-
lingen.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung bleibt am Dienstag,
29. Oktober, wegen Schulung und am
Donnerstag, 31. Oktober, geschlossen.
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Fundsachen
Gefunden wurden ein Geldbetrag sowie
eine Armbanduhr. Nähere Auskünfte er-
teilt die Ortsverwaltung.

TSV Oberweier

FC Vikt. Jöhlingen I – TSV Oberweier I
3:0
Der TSV war bei regnerischem Wet-
ter zu Gast in Jöhlingen und startete
sehr druckvoll in die Partie. Schon in
den ersten Minuten erspielten sich die
Mannen vom Haberacker mehrere gute
Chancen. In der ersten Viertelstunde
war die Oberweirer Elf ganz klar spiel-
bestimmend, konnte aber keine ihrer
Chancen zum Führungstreffer nutzen.
Auch im weiteren Verlauf der ersten
Halbzeit machte man ein gutes Spiel.
In der zweiten Halbzeit gab es gefähr-
liche Szenen auf beiden Seiten. Doch
es blieb den Gastgebern vergönnt, den
1:0 Führungstreffer zu erzielen. Bei ei-
nem langen Freistoß aus dem Halbfeld
kommt kein Spieler mehr an den Ball
und er landet schließlich im TSV-Netz.
Doch auch Oberweier hatte durch Butz
und Günter gute Chancen einen Tref-
fer zu erzielen. In den letzten beiden
Minuten war es abermals ein Freistoß
aus dem Halbfeld und ein Elfmeter nach
einer Notbremse eines TSV-Akteurs, die
die 3:0 Niederlage besiegelten.
Kommenden Sonntag ist der ATSV
Kleinsteinbach zu Gast am Haberacker.

C-Juniorinnen: 2:1-Sieg gegen Malsch
Am letzten Samstag waren unsere Mä-
dels zu Gast in Malsch. Hatten sie das
erste Spiel im Rahmen der Herbstrunde
gegen Malsch noch klar mit 6:2 gewon-
nen, taten sie sich in diesem Spiel deut-
lich schwerer. Die Abwehr um Cosima,
Sophie und Emma erkämpfte sich im
Mittelfeld viele Bälle, allerdings schei-
terten die eigenen Angriffsbemühungen
oftmals daran, dass das Passspiel zu
ungenau war. Kathi, Ena und Larissa
waren zwar durchaus bemüht, eine spie-
lerische Linie fehlte jedoch. Als dann
Malsch durch einen Kunstschuss aus
spitzen Winkel sogar noch mit 1:0 in
Führung ging, musste man Schlimmes
befürchten.
In der zweiten Halbzeit kam mit Mila,
Pia und Paula neuer Schwung in die
Offensive. Die Aufforderung, energischer
zu attackieren, zahlte sich aus. Paula
scheiterte noch am Pfosten, und auch
Mila traf das Aluminium. Zum Glück
fand Pia nach einer Ecke die Lücke und
erzielte den fälligen Ausgleich. Damit
war der Knoten geplatzt und kurz da-
nach traf Mila zur 2:1-Führung. Sophia,
die für Paula ins Spiel kam, und auch
Mila hatten weitere gute Chancen, das
Ergebnis zu verbessern. Es blieb jedoch
beim knappen, aber verdienten Sieg.
Wie schon beim Pokalspiel in Wösch-
bach zeigte sich, dass sich die Mädels

schwer tun, wenn sie selbst das Spiel
machen müssen und nicht nur aus ei-
ner starken Defensive heraus agieren
können. Aber man muss sich ja auch
noch verbessern können….Es spielten
außerdem: Charlotte, Christiane, Emilie
und Laura.

Finale Ringtrophy Fahren – die Fahrer
der Kutschenfreunde sind SPITZE

Die Schlussveranstaltung der diesjäh-
rigen Ringtrophy Fahren des Reiter-
rings Hügelland bei den Pferdefreunden
Karlsbad stand wettermäßig zwar nicht
gerade unter einem guten Stern – umso
mehr wurde dafür das hervorragende
Abschneiden unserer Vereinsfahrer be-
jubelt:
1. Platz und Trophysieger 2013
Großpferde: Christian Bayrhof

1. Platz und Trophysieger 2013
Jugend: Saskia Ring

Außerdem
2. Platz Kleinpferdewertung
Saskia Ring hier fehlte hauchdünn
1 Punkt für den 1. Rang …
3. Platz Jugendwertung
Laura Rothweiler
Bei schwierigen Bodenverhältnissen, die
den Pferden über die drei Wettbewerbe
Dressur, Stilhindernisfahren und Hinder-
nisfahren einiges an Kraft abverlangten,
gelangen den angetretenen Fahrern mit
ihren Gespannen durchwegs anspre-
chende Leistungen.
Bemerkenswert ebenfalls die Tatsache,
dass die Teilnehmenden der Kutschen-
freunde auch alle drei Wettbewerbe
absolvierten und sich nicht separat
schonten für das trophyrelevante Hin-
dernisfahren. In der Tageswertung
fuhr ebenfalls Svenja Müller mit. Einen
Schreckmoment bescherte dann der
Richterentscheid, dass Christian mit 5
Strafpunkten belegt werden sollte we-
gen „nicht korrekter Turnierkleidung“ –
da bei anderen Fahrern vor und nach
ihm aber Ähnliches nicht geahndet wur-
de, erfolgte hier dann richtigerweise eine
Korrektur, die Strafpunkte wurden wie-
der gestrichen.
Es hat sich in diesem Jahr vieles entwi-
ckelt im Bereich WBO-Turniere, insbe-

sondere auch bei den Jungfahrerinnen.
Wenn hier nun für die kommende Sai-
son angeknüpft werden kann und der
Turniereinstieg der Ambitionierten posi-
tiv verläuft, werden wir an dieser Stel-
le sicherlich noch von viel Erfreulichem
berichten können.
www.kutschenfreunde-ettlingen.de

Narrengruppe Oberweier

Abteilung Buschbach-Gugge
VerGUGGte HalloweenParty -
Gruseliges Guggetreffe mit
Kinderhalloween!!!
Bald ist es wieder so weit – in Oberwei-
er steigt die nächste große Halloween-
Party in der Waldsaumhalle!
Vorab wird es wieder für die Kids einen
Umzug zur Waldsaumhalle mit anschlie-
ßender Kinderdisco geben. Los geht’s
um 18 Uhr vom Marktplatz.
Ab 20 Uhr werden die Buschbach-Gug-
ge selbst mit ihren närrischen Rhythmen
das Programm eröffnen – es erwar-
ten euch viele tolle Guggemusiken und
Tanzgruppen!
Für das leibliche Wohl ist mit Essen,
Getränken, Kuchen, Bar und Halloween-
Feeling natürlich bestens gesorgt.
Die Buschbach-Gugge freuen sich auf
euer Kommen – natürlich gerne im pas-
senden Dresscode!

Außerordentliche Hauptversammlung
Auf der letzten ordentlichen Hauptver-
sammlung des OGV Oberweier am 10.
Mai 2013 gelang es leider nicht, einen
neuen Vereinsvorstand zu etablieren. Es
ist somit ein weiterer Wahlgang erforder-
lich. Vom Erfolg dieses zweiten Wahl-
ganges hängt es letztlich ab, ob nicht u.
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U. von der Stadtverwaltung ein externer
Vorstand zu bestimmen ist. Um diesem
Schritt vorzubeugen, wäre eine Um-
wandlung des „ eingetragenen Vereins
(eV)“ in einen nicht mehr eingetragenen
Verein erforderlich. Dafür müsste wiede-
rum der Verein in seiner bestehenden
Form aufgelöst werden, was jedoch nur
mit Zustimmung von dreiviertel aller Ver-
einsmitglieder erfolgen kann. Daher sind
alle Vereinsmitglieder inständig gebeten,
zur anstehenden HV zu erscheinen. Es
sind gleichfalls bisherige Nichtmitglie-
der, die den Fortbestand des OGV wün-
schen, herzlich eingeladen. Termin:
Freitag, 8. November, um 19 Uhr im
Wendelinsaal, Oberweier.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Neuwahlen
3. Ggfls. Aufheben des e.V.-Status
4. Ggfls. Satzungsänderung.
Anträge zur Tagesordnung sind bis spä-
testens Donnerstag, 31.10.2013, bei
Heinz Buchmüller einzureichen.

VHS
07243/20226 (auch Anrufbeantworter)
vhs-schoellbronn@ettlingen.de
Aktuelle Informationen siehe unter
Rubrik Schöllbronn

TV Schluttenbach
Ökumenischer Festgottesdienst

Zum 100-jährigen Jubiläum des TV
1913 Schluttenbach e.V. am 26.10.2013

um 17.30 Uhr in der
Kirche Maria Königin

Schluttenbach:
Wortgottesdienst mit
Lob- und Dankliedern

Totengedenken
für alle verstorbenen Mitglieder.

Herr Pfarrer Heitmann-Kühlewein
und Herr Pfarrer Pummer

Vorankündigung
Lieder, Liebe, Lust
Unter diesem Motto lädt der Gesang-
verein „Sängerkranz“ Schluttenbach
herzlich zum Herbstkonzert ein. Diese
Veranstaltung findet am Samstag, 9.
November, um 19 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Schluttenbach statt.

Deutsches Rotes Kreuz

Kleiderannahme am
Samstag 2. November
Seit vielen Jahren unterstützt die Be-
völkerung das Rote Kreuz durch ihre

Kleiderspenden in den Kleidercontainer
beim Vereinshaus an der Moosbronner
Straße 62. Dafür vielen Dank.
Zusätzlich hierzu findet am Samstag, 2.
November von 14 bis 16 Uhr im Vereins-
haus in Schöllbronn, Moosbronner-Stra-
ße 62 und zeitgleich in Schluttenbach
vor dem Rathaus eine Kleiderannahme
statt. An diesem Termin nehmen wir
gut erhaltene Kleidung sowie Tisch und
Bettwäsche persönlich entgegen, um
diese dann über die Kleiderkammer in
Bretten den bedürftigen Menschen di-
rekt zukommen zu lassen.
Nicht mehr so gut erhaltene Textilien
werfen Sie bitte weiterhin in den Klei-
dercontainer.

Ortschaftsratssitzung
Am Donnerstag, 7. November, findet be-
reits um 18 Uhr im Pfarrsaal die nächs-
te öffentliche Sitzung des Ortschaftsra-
tes Schöllbronn statt.

Tagesordnung:

TOP 1:
Fragen, Anregungen und Bekanntgaben
der Bürger/innen.

TOP 2:
Entwicklung Schulareal: Aktueller Sach-
stand Bildungsachse (Kindergarten,
Schule, Turnhalle) und Seniorenheim.

TOP 3:
Verkehrsstudie: Ergebnis des Gutach-
tens und mögliche Maßnahmen zur Ver-
kehrsberuhigung in Schöllbronn.

TOP 4:
Stellungnahme zu bis zum Sitzungster-
min eingegangenen Bauanträgen.

TOP 5:
Bekanntgabe weitergeleiteter Bauanträ-
ge.

TOP 6:
Bekanntgaben der Verwaltung.

TOP 7:
Fragen und Anregungen der Ortschafts-
räte.

Die Bürgerinnen und Bürger sind zu die-
ser Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Steffen Neumeister
Ortsvorsteher

VHS

07243/20226 (auch Anrufbeantworter)
vhs-schoellbronn@ettlingen.de

O1035 Kinderzeit im Advent
- für Kinder von 4 bis 5 Jahren -
3 Nachmittage, 20. November
bis 4. Dezember
Mittwoch, wöchentlich, 14:30 - 16 Uhr

O1036 Kinderzeit im Advent
- für Kinder von 5 bis 6 Jahren -
3 Nachmittage,
20. November bis 4. Dezember
Mittwoch, wöchentlich, 16 - 17:30 Uhr
Mit Märchen über das Kamishibai, mit
Basteln unserer eigenen Schneekugel.
Materialkosten in Höhe von maximal
5,00 € werden im Kurs erhoben.
Kursort für beide Kurse: Schöllbronn,
Weierersaal, Weiererstraße 2

Noch wenige Plätze frei:
„Meridian-Singen“
nach der SINTALA-Methode
- Singen in Bewegung - ein Lebenselixier
- spielerisch, freudvoll und meditativ
Das Besondere und Einzigartige an die-
sen deutschen Bewegungs-Mantren von
Dr. Karl Adamek ist, dass man sich hier
nach Grundsätzen einer hochkomple-
xen Heilkunst, als welche die chinesi-
sche Medizin angesehen werden kann,
gleichzeitig bewegt und singt.
Diese Verbindung verstärkt sowohl die
vitalisierend und die Selbstheilungskräf-
te fördernde eigenständige Wirkung des
Meridian-Singens. Durch das Singen der
Meridian-Mantren zu den Bewegungen
des Sintala Qi Gong wird die Einheit von
Körper, Geist und Seele gefördert.
Kurs 01012
Ein Nachmittag, 26. Oktober,
Samstag, 14:30 bis 17:30 Uhr
Johann-Peter-Hebel-Schule,
Moosbronner Str. 35, Schöllbronn

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Yoga auf dem Stuhl
Achtung! Ort und Anfangszeiten für die
Yoga-Übungen auf dem Stuhl haben
sich geändert.

Termine:
Freitag, 25. Oktober
14:30 Uhr – Yoga auf dem Stuhl (für bei-
de Gruppen)
Eine Anmeldung ist erforderlich. Unterge-
schoss des Kindergartens Schöllbronn,
Anton-Bruckner-Straße 8
17 Uhr – PC-Runde
Fragen, Antworten und Gedankenaus-
tausch am „Runden Tisch“ in lockerer
Runde. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Dienstag, 29. Oktober
09:30 Uhr – Stabil und mobil im Alter
Training zur körperlichen Beweglichkeit
und Sturzvermeidung in Anlehnung an
das Übungsprogramm der AOK.

Mittwoch, 30. Oktober 2013
15 Uhr – Nordic-Walking für Einsteiger
und Geübte – Treff: Neuroder Straße 24
Wenn erforderlich wird eine Einführung
in die Technik des Gehens mit Stöcken
gegeben. Es wird nur auf Wald- und
Feldwegen gelaufen. Für Geübte geht
eine zweite Gruppe auf Tour.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, in der Weie-
rer Straße 2, im Lesesaal statt.



Nummer 43
Donnerstag, 24. Oktober 2013 41

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn,
Tel. 07243 2416, oder bei
G. Marschar, Tel. 07243 219014,
E-Mail: gmarschar@arcor.de

Einladung
Am Dienstag, den 5. November 2013
um 14.30 Uhr veranstalten wir im Boni-
fatiushaus unseren diesjährigen Besin-
nungsnachmittag, zu dem wir herzlich
einladen.
Im Anschluss daran findet ebenfalls
im Bonifatiushaus ein Gottesdienst mit
Krankensalbung durch Pfarrer Pummer
statt. Bitte bringen Sie das „Gotteslob“
mit. Die Kollekte erfolgt zugunsten des
Caritas-Kinderhospitals in Bethlehem
und des Hospizes Arista Ettlingen.

TSV Schöllbronn

Abt. Fußball
SG Stupferich I – TSV Schöllbronn I
1:6 (1:2)
Unter der Woche hatte sich einiges im
TSV-Spielbetrieb getan, zum einen wur-
de Clemens Lumpp, der bis zum Ende
der abgelaufenen Saison Jugendleiter
beim TSV Schöllbronn war, der Verwal-
tung und den Aktiven als neuer Spiel-
ausschussvorsitzender vorgestellt. Zum
anderen wurde Labinot Beqiraj vorläufig
vom Spielbetrieb freigestellt.
Das Spiel der 2. Mannschaft bei Spvgg
Durlach/Aue III wurde vom Schiedsrich-
ter wegen der schlechten Platzverhält-
nisse in Durlach/Aue abgesagt und wird
voraussichtlich im Dezember noch vor
der Winterpause nachgeholt.
Die 1. Mannschaft des TSV musste bei
der auf dem drittletzten Platz stehen-
den SG Stupferich antreten, die eine
Woche zuvor beim SSV Ettlingen mit
4:2 gewonnen hatte. Ohne die fünf Ab-
wehrspieler Axtmann, Ch. Wipfler, Buch-
er, Kleiner und Morleo lieferte unsere
Mannschaft in Stupferich ein beherztes
Spiel und übernahm schon in den ersten
15-20 Minuten in Initiative, die Chancen
wurden aber nicht genutzt. Schon zwi-
schen der 18. und 23. Minute zog der
TSV auf 0:2 davon. Bei beiden Toren
von Julian Rebholz war Niko Schaudt
der Vorlagengeber, als Rebholz zum
0:1 einköpfte und zum 0:2 in Torjäger-
manier am gegnerischen Torwart vor-
bei einschoss. Schon in der 30. Minute
nutzte der Stupfericher eine Unordnung
in der Schöllbronner Hintermannschaft
zum 1:2-Anschlußtreffer. Fünf Minuten
nach dem Wiederanpfiff foulte Patrick
Winkel im TSV-Strafraum einen Gegen-
spieler, den fälligen Elfmeter konnte je-
doch TSV-Torwart Sascha Heckenbach
parieren (50.). Dies war sicherlich der
Knackpunkt des Spieles einhergehend

mit dem 3:1 für den TSV Schöllbronn
nach 57 Minuten durch den zwei Mi-
nuten zuvor für Dennis Fuchs einge-
wechselten Martin Herrmann, der einen
Lattenabpraller einschoss. Auch das 4:1
erzielte Martin Herrmann, als er einen
Pass von Leotrim Beqiraj in der 65. Mi-
nute ins gegnerische Tor grätschte. Ge-
gen die nun völlig konsternierte Heimelf
gelang in der restlichen Spielzeit fast
alles. In der 69. Minute schoss der gut
aufgelegte Julian Rebholz mit seinem
3. Treffer in diesem Spiel das 5:1 und
der unermüdlich rackernde Marco Gla-
ser erzielte 10 Minuten vor dem Abpfiff
das 6:1. Schiedsrichter Sitter aus der
Pfalz zog lediglich einmal auf jeder Seite
die gelbe Karte und hatte in dem fairen
Spiel ein leichtes Amt.
Der TSV Schöllbronn spielte mit: S. He-
ckenbach – Fuchs (53. Herrmann) – M.
Lumpp – Winkel – Schwald – Kus – N.
Wipfler (75. Kiefer) – Schaudt – Leot.
Beqiraj – Glaser (85. Rödiger) – Rebholz.
Nach Wössingen und Durlach bot die
TSV-Mannschaft schon zum 3. Mal hin-
tereinander eine insgesamt gute Ge-
samtleistung. Bei allen zeitweise zu Tage
getretenen Abwehrschwächen, die sich
aber kaum auswirkten, war es eine Freu-
de zu sehen, wie die jungen Wilden wie
zu alten A-Jugendzeiten kombinierten
und alle sechs Tore schossen, gut un-
terstützt im Mittelfeld von Schaudt und
Leotrim Beqiraj. Die „Notabwehr“ wurde
von Timo Schwald, so gut es ging nach
wochenlanger Verletzung, zusammenge-
halten und den Rest besorgte wieder
einmal Torwart Sascha Heckenbach!
Am kommenden Sonntag (12. Saison-
spieltag), 27. Okt., 15 Uhr, erwartet die
1. Mannschaft mit der Spvgg Söllingen
ein schwerer Gegner. Die 2. Mannschaft
hat ebenfalls ein Heimspiel und trifft im
Vorspiel bereits um 13 Uhr auf die 2.
Mannschaft des SSV Ettlingen.

Abt. Jugendfußball

E1 Junioren SG Schöllbronn/Spessart
mit erster Niederlage.

E1 FV Alem. Bruchhausen - E1
Schöllbronn/Spessart 6:2
Am sechsten Spieltag mussten wir un-
sere erste Niederlage in dieser Runde
hinnehmen. Dabei begann das Spiel
in Bruchhausen optimal für uns. Be-
reits nach 2 Minuten brachte uns Fa-
bian mit einem Weitschuss in Führung.
Doch Bruchhausen ließ uns nicht ins
Spiel kommen. Das, was sonst unsere
Mannschaft auszeichnet, sahen wir die-
ses Mal leider nur auf Seiten der Einhei-
mischen. Wir bekamen keine Ordnung
und keinen Zugriff auf das Spiel, und so
mussten wir zwangsläufig 4 Gegentore
hinnehmen, ehe wir kurz vor der Pause
durch einen Freistoß von Luca noch auf
2:4 verkürzen konnten.
In der Pause wurden unsere Fehler klar
angesprochen und wir nahmen uns viel

vor für die zweite Hälfte. Nun hatten
wir auch einige Chancen, darunter einen
Lattenschuss, jedoch konnten wir leider
keinen weiteren Treffer mehr erzielen.
Im Gegensatz dazu gelangen den
Bruchhausenern in den letzten 5 Minu-
ten noch zwei weitere Tore zum zwar
etwas zu hohem, jedoch absolut ver-
dienten 6:2 Sieg.
Jungs, solche Spiele können immer wie-
der mal passieren. Kopf hoch! Wenn wir
aus den Schwächen lernen
und diese dann auch gleich wieder ab-
stellen, finden wir schnell zu unserer bis-
herigen Spielstärke zurück und können
gestärkt in die noch ausstehenden zwei
Spiele gehen.
Es spielten Andrey Naryshkin im Tor,
Samuel Rentschler, Florian Wipfler, Lu-
kas Rentschler und Malte Dankelmann
in der Abwehr, Eike Kromminga, Luca
Nigliazzo (1 Tor), Jonathan Schneider
und Fabian Ernst (1 Tor) im Mittelfeld
und Sturm.

Deutschland vs. Bulgarien am
26. November
Ein Badminton-Länderspiel ist in der hie-
sigen Region noch nie ausgetragen wor-
den. Doch nun ist es dem Badminton-
Club Schöllbronn gelungen, eine solche
Begegnung im Auftrage des Deutschen
Badminton-Verbandes in der Ettlinger
Albgauhalle am 26. November ausrich-
ten zu dürfen. Die deutschen Spitzen-
spieler des Badminton-Sportes werden
dann hier zu sehen sein und sich mit
den Gästen aus Bulgarien im Wettkampf
messen. Alle an dieser Sportart Interes-
sierten werden gebeten, sich den Termin
vorzumerken.

Nächste Altpapier-Sammlung
Die Jugendabteilung des Musikvereins
„LYRA“ Schöllbronn hat am 12. Oktober
die Altpapier-Sammlung in Schöllbronn
durchgeführt. Für die Unterstützung und
Bereitstellung des Altpapiers möchten
sich die Jugendlichen herzlich bedan-
ken.

Vorankündigung:
Die nächste Altpapier-Sammlung findet
am Samstag, 21. Dezember, 9 Uhr statt.

Deutsches Rotes Kreuz

Kleiderannahme am
Samstag, 2. November
Seit vielen Jahren unterstützt die Be-
völkerung das Rote Kreuz durch ihre
Kleiderspenden in den Kleidercontainer
beim Vereinshaus an der Moosbronner
Straße 62. Dafür vielen Dank.
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Zusätzlich hierzu findet am Samstag, 2.
November von 14. bis 16 Uhr im Ver-
einshaus in Schöllbronn, Moosbronner
Straße 62 und zeitgleich in Schlutten-
bach vor dem Rathaus eine Kleideran-
nahme statt. An diesem Termin nehmen
wir gut erhaltene Kleidung sowie Tisch-
und Bettwäsche persönlich entgegen
um diese dann über die Kleiderkammer
in Bretten den bedürftigen Menschen
direkt zukommen zu lassen.
Nicht mehr so gut erhaltene Textilien
werfen Sie bitte weiterhin in den Klei-
dercontainer.

Alarmstichwort: Verdächtiger Rauch
Am 15. Oktober wurde der Löschzug
Berg (bestehend aus den Abteilungen
Schöllbronn, Spessart und Schlutten-
bach) um 19:02 Uhr gemeinsam mit
der Drehleiter der Abt. Ettlingen in die
Schwester-Baptista-Straße alarmiert.
Ein Trupp unter Atemschutz stellte fest,
dass der Rauch versehentlich durch ei-
nen „beabsichtigten Brand“ verursacht
wurde. Aufgrund von Renovierungsar-
beiten war in der Kellerwohnung des
Hauses das Ofenrohr entfernt und das
dadurch geöffnete Loch im Kamin nicht
verschlossen worden. Der durch den
befeuerten Holzofen im Erdgeschoss
entstandene Rauch entwich so in die
Kellerwohnung. Die Feuerwehr konnte
nach Stilllegen des Ofens, Ausräumen
der Asche und Belüften des Gebäudes
den Einsatz beenden, ohne dass es zu
einem größeren Schaden gekommen
war.

Narrenzunft

Häsausgabe und Moggeltreffen
Am Freitag, 25. Oktober, findet ab 18.30
Uhr die Häsausgabe mit anschließen-
dem Moggeltreffen im Narrenheim statt.
Der Ausweichtermin ist am 1. November
ab 18.30 Uhr.

Nachlese zum Kuhstalltreff!
Das beste Publikum aller Zeiten das
seid ihr, all ihr Mitsinger, Applaudierer,
Anfeuerer, Mitklatscher und Tischtän-
zer, die ihr von weit angereist oder von
hier kommend mit all eurer Kraft für
einen unvergesslichen 16. Kuhstalltreff
gesorgt habt. Denn am vergangenen
Samstag haben die Chaos Moggel in
der Schöllbronner Festhalle, die bis auf
den letzten Platz ausverkauft war, mit
ihrem alljährlichen Kuhstalltreff eine Ra-
kete der guten Unterhaltung gezündet.
Dass diese Veranstaltung kein bisschen
von ihrer Attraktivität verloren hat, zei-

gen die Bewerbungen der Akteure für
dieses Spektakel. Traditionell bestrit-
ten die „Mini Schnooge“ das Intro des
Abends mit einem Gardetanz und wur-
den dafür reichlich mit Applaus belohnt.
Das Publikum wurde vom Vereinsvor-
stand Gottlieb Neumaier in bekannt
knapper Art begrüßt und die Bühne den
Akteuren überlassen. So stand schon
die erste Guggenmusik im Foyer, um
den Anwesenden gründlich einzuheizen.
Die Reichentaler „Gugg ä Musik us Rie-
chedal“ brachten mit ihrem fetzigen Auf-
spielen musikalischen Schwung in die
Festhalle am Wald. Und die „Knielinger
Minischnogge“ meldeten sich mit ihrem
Showtanz, eindrucksvoll zurück und
tanzten sich mit ihrem Charme in die
Herzen der Anwesenden. Nach großem
Applaus und einem kleinen Präsent vom
Obermoggel enterten von der Lyra aus
Durlach die „Hot Shot“ mit ihrem anmu-
tigen Tanz die Bühne.
Nur unter Zugabe durfte dieser Top-Akt
der hoch prämierten Truppe das Zep-
ter nun an den nächsten musikalischen
Programmpunkt weiterreichen. Was
die “Froschbacher Höllenguggis“ aus
Bruchhausen, eine relativ junge Gugge,
bot, war vom Feinsten. Wie von Geister-
hand gesteuert, tauchten plötzlich unto-
te Gestalten im Publikumsreigen auf, um
zwischen den Zuschauermengen ihren
Weg in Richtung Bühne zu suchen. Dort
versammelten sich im Takt der Musik
wiegend, diese Schauergestalten, um
mit ihrem Tanz die Zuschauer in ihren
Bann zu ziehen.
Die Tanzgruppe der „Vorboten“ aus
Conweiler faszinierte, und wurde mit
stehenden Ovationen nur ungern von
der Bühne gelassen. Aber wer zum Ap-
plaudieren aufgestanden war, der konn-
te gleich stehen bleiben, denn die nun
folgende ebenfalls sehr junge Gugge
aus Sasbachried rockte die Bühne so
sehr dass das Publikum sie gar nicht
mehr gehen lassen wollte.
Mit futuristischer Grazie und anmutiger
Eleganz, verzauberten anschließend die
„Avatare“ der Kungelhexen aus Lin-
kenheim mit ihrem Showtanz in ihren
toll ausgearbeiteten Kostümen auch
den letzten Sitzenbleiber im Saal mit
ihrer faszinierenden Darbietung. Vom
Schlagerolymp für seine Fans an die-
sem Abend zu uns herab stieg „Dieter
Jürgens“, um mit seinen Getreuen im
Land eine Rakete der guten Stimmung
abzufeuern. Und seine treue Gemeinde
huldigte ihm stehend auf Tischen und
Bänken bis zur letzten Zugabe.
Die nun folgenden „Rhoigoischder aus
Altlußheim“ wussten diese Hochstim-
mung aufzunehmen und mit ihrem ein-
zigartigen Guggensound die zauberhafte
Stimmung des Abends weiterzuführen.
Und noch immer hat der Abend viel
zu bieten, während in der „kulinarischen
Gasse“ Hochbetrieb herrschte, machte
sich die nächste Darbietung auftritts-
bereit. Herrlich kostümiert und tem-

peramentvoll sausten die Mädels der
„Vorboten“ mit ihrem Can- Can durchs
erstaunte Publikum auf die Bühne.
Nicht aufhörender Applaus sowie der
Dank der Organisatoren und die eine
oder andere Telefonnummer sollen den
Damen für diese erfrischende Darbie-
tung zugeflogen sein. Die „Bläch For-
rest Guggy“ aus Achern nahmen diese
Hochstimmung sogleich auf und setz-
ten mit ihrem Können einen glänzenden
Abschlusspunkt an das Programmende.
Noch lange wurde an der Bar und den
Tischen gefeiert, aber in einem waren
sich alle Anwesende einig: „ Das beste
Publikum und der schönste Kuhstalltreff
aller Zeiten“.
Achtung, alle Aktiven: Abschlussprobe
vor Kampagnebeginn geändert, Termine
im Internet auf www.chaos-moggel.de
beachten!!

Einladung
Wir laden unsere Mitglieder herzlich ein
zur Mitgliederversammlung am Diens-
tag, 29. Oktober um 20 Uhr im Gemein-
desaal, Weierer Straße 2.

Tagesordnung
1. Aussprache der Mitglieder
2. Vorbereitung zum Jahresrückblick am

5.11.2013
3. Biotop- u. Artenschutz
4. Verschiedenes

Wir bitten die Mitglieder um rege Be-
teiligung.
Natur-interessierte Gäste sind herzlich
willkommen.

Ortsverwaltung Spessart

Noch Termine frei beim
Spessarter Safttag
Die Ortsverwaltung Spessart weist da-
rauf hin, dass für Samstag, 26. Okto-
ber noch die Möglichkeit besteht, sich
beim Saftmobil anzumelden. Unter der
Telefonnummer 0171 954 1 928 ist die
Terminvereinbarung möglich. Nähere
Informationen erhalten Sie auch unter
www.123-saftmobil.de.
Diese Aktion wird von der Ortsverwal-
tung sehr begrüßt und unterstützt, da
sie auch zur Förderung und zum Erhalt
der Streuobstwiesen in unserem Dorf
beiträgt. Nutzen Sie also dieses beson-
dere Angebot und freuen sich auf den
Genuss Ihres Saftes aus dem eigenem
Obst!
Elke Werner
- Ortsvorsteherin -
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Hans-Thoma-Schule
Corinna Harder zu Besuch in der
Hans-Thoma-Schule Spessart

Am Freitag, 18.
Oktober, be-
kamen die 3.
und 4. Klasse
der Grundschu-
le im Rahmen
des „Frederick-
Tages“, Besuch
von der Autorin
Corinna Harder.
In der 3. und 4.
Stunde berichte-

te sie den interessierten Schülern über
ihren beruflichen Weg zur Autorin, der
schon mit 10 Jahren begann.
Das Buch, über das sie uns bei ihrem
Besuch erzählte und aus dem sie vor-
las, ist eine Geschichte des bekannten
Quartetts „TKKG“ – Tim, Karl, Klößchen
und Gabi. In „Das Biest aus den Alpen“
wollen die Freunde Ferien in Oberaudorf
machen. Auf dem Weg dorthin begeg-
net ihnen im Zug der Kryptozoologe Dr.
Froschmann. Er ist dem legendären Tat-
zelwurm auf der Spur.
Die Schüler lauschten gespannt und ge-
fesselt dem, was Frau Harder vorlas. Am
Ende der beiden Schulstunden wollten
natürlich alle noch mehr erfahren, doch
leider war die Zeit um. Die Schule be-
kam aber ein Exemplar des Buches ge-
schenkt, welches sich die Kinder in der
Schulbücherei ausleihen können. Dort
wird das Buch in den nächsten Wochen
sicherlich sehr gefragt sein.
Am Ende der Veranstaltung durfte sich
jedes Kind eine Autogrammkarte unter-
schreiben lassen.

Wandergruppe
Am Dienstag, 5. November 2013, fin-
det die nächste Wanderung statt. Es
geht von Sulzfeld nach Eppingen, wo
im Palmbräuhaus eingekehrt wird. Die
Wanderstrecke beträgt ca. 8 km. Abfahrt
ist um 09:11 Uhr am Brünnäckerweg.

Termine:
Montag, 28. Oktober 2013
09:00 Uhr – Qigong –
Vereinsheim Kirchstraße
09:30 Uhr – Sturzprävention

Donnerstag, 31. Oktober 2013
15:00 Uhr – Nordic Walking –
Sportplatz
Bei schlechtem Wetter: Qigong im Ver-
einsheim
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

TSV 1913 Spessart

100-JÄHRIGES VEREINSJUBILÄUM
Hier nochmals der letzte Hinweis auf
das TSV-Oktober-Fest 2013 „Spessart
in Dirndl und Lederhose“ am kommen-
den Samstag, 26. Oktober, um 20 Uhr
mit der Bachhauser Blasmusik, in der
TSV-Waldgaststätte / Spechtwaldsaal!
Ticketpreise: Vorverkauf 7 €,
Abendkasse 8 €
Vorverkaufsstellen: Coiffeur René Bräd-
le, Brünnackerweg 12, Spessart,
T.: 07243/527016
TSV Waldgaststätte, Allmendstraße 60,
Spessart, T.: 07243/29677,
100jahre@tsv-spessart.de
Voranzeige: Freitag, 22.11.,
Samstag, 23.11., jeweils Theaterabende
im Spechtwaldsaal.

Abt. Fußball

SG Palmbach/Reichenbach – TSV
Spessart 3:3 (1:3)
Obwohl die TSV-Elf bereits nach drei
Spielminuten nach einer Ecke mit 0:1
in Rückstand geriet, zeigte sie Flagge
und erzielte in der fünften Minute durch
Benjamin Graf das 1:1. Danach hatten
die Gastgeber zweimal Pech, als sie
Pfosten und Latte trafen. In der 11. Mi-
nute spielte Fabio Ochs seinen Sturm-
kollegen Lukas Hoppe gekonnt frei und
dieser brachte seine Farben mit 2:1 in
Führung.
Die TSV-Elf blieb weiter am Drücker
und in der 30. Minute verwandelte De-
vrim Yilmaz einen Freistoß direkt zum
3:1-Pausenstand. Kurz vor dem Sei-
tenwechsel hatte die TSV-Elf nochmals
Glück, als die Einheimischen wiederholt
am Torpfosten scheiterten. In Halbzeit
zwei verpasste es die TSV-Elf wie schon
zu oft mit einem vierten Tor alles klar
zu machen. In der letzten Viertelstunde
des Spiels sah sich die TSV-Elf wüten-
der Angriffe der SG ausgesetzt. Zwei-
mal musste TSV-Torsteher Sebastian
Schneider sein ganzes Können aufbie-
ten um den Anschlusstreffer zu verhin-
dern. Auch in der 80. Minute war er
zur Stelle und wehrte einen Foulelfmeter
ab. Nach einem Stellungsfehler in der
83. Minute fiel dann doch der Treffer
zum 2:3. Das ärgerliche Ausgleichstor
erzielte die SG in der 90. (+2) Minute
durch einen zweifelhaften Freistoß, als
der Ball Freund und Feind passierte und
im TSV-Gehäuse einschlug. Gegen den
Tabellenzweiten zeigte die TSV-Elf eine
engagierte Leistung und ein Sieg wäre
nicht unverdient gewesen. Zu einem
Albtal-Derby kommt es am kommenden
Sonntag zu Hause gegen den SV Bur-
bach.
Das Spiel der zweiten Mannschaften ist
witterungsbedingt ausgefallen!

Vorschau:
Sonntag, 27. Oktober
13 Uhr C-3-Liga
TSV Spessart 2 – SV Burbach 2
15 Uhr B-2-Liga
TSV Spessart – SV Burbach
Sonntag, 03. November
12:30 Uhr C-3-Liga
TSV Wöschbach 2 – TSV Spessart 2
14:30 Uhr B-2-Liga
TSV Wöschbach – TSV Spessart

Abt. Fußball-Junioren
F-Junioren-Spieltag
beim SV Völkersbach
Bei schönstem Spätsommerwetter und
diesmal idealen Temperaturen absol-
vierten wir den vorletzten Spieltag. Im
ersten Spiel gegen die Heimmannschaft
aus Völkersbach hatten wir einen Geg-
ner auf Augenhöhe. Obwohl wir schnell
nach einem Solo von Leonhard in Füh-
rung gingen, mußten wir fast im Gegen-
zug nach einem leichten Ballverlust den
Ausgleich hinnehmen. Aus dem zweiten
folgenschweren Fehlpass entwickelte
sich ein 1:2 Rückstand. Die Jungs zeig-
ten aber Moral und kurz vor Schluss fiel
der Ausgleich nach überlegtem Zuspiel
von Noah.
Gegen den zweiten Gegner aus Spiel-
berg gab es im bisherigen Verlauf der
Runde positive Ergebnisse. So auch
diesmal. Aus einer permanenten Über-
legenheit heraus erzielte Leonhard nach
präzisem Schuß ins linke untere Eck die
Führung. Der kämpferisch starke Ab-
wehrspieler Adrian stellte mit seinem
ersten Saisontor den 2:0 Erfolg sicher.
Gegen die Jungs von Langenstein-
bach-1 war es im 3. Spiel wie immer
schwer, Tore zu erzielen. Obwohl das
Spiel lange Zeit offen gehalten werden
konnte, erzielte der Gegner mit einem
überraschenden Distanzschuss die Füh-
rung. Im Gegenzug zeigt sich jedoch
Noah aufmerksam, als er eine scharfe
Hereingabe versenkte. Ab der 3. Minute
demonstrierte der Gegner mehrfach sei-
ne Schußqualitäten. Doch Raffael, der
sich die Bezeichnung Torwart mehrmals
verdiente, hielt seinen Kasten bis zur 8.
Minute mit Glück und Geschick sauber.
Doch gegen einen 20-Meter-Gewalt-
schuß, gab es keine Abwehrchance. Am
Ende war die Freude bei uns jedoch
groß, nachdem Ole mit seinem 1. Sai-
sontor und mit dem Schlußpfiff den 2:2
Endstand sicherstellte. Im 4. und letzten
Spiel ging es gegen Beiertheim, die mit
Abstand beste Mannschaft in unserer
Gruppe. Der Verlauf der ersten 3 Spiele
machte uns Mut. Doch ein Torwart-Ab-
wurffehler und ein Eigentor leiteten die
Niederlage ein. Die beiden letzten Treffer
nach Eckball und Einwurf besiegelten
eine verdiente, den Spielanteilen nach
jedoch zu hohe Niederlage. Insgesamt
zeigten unsere Jungs, insbesondere in
der Offensive, eine gute Mannschafts-
leistung.
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D2-Junioren
SG Spessart/Schöllbronn/Burbach –
SSV Ettlingen 3 7:0 (2:0)
Die Ettlinger gingen schnell 1:0 in Füh-
rung und konnte durch ein unglückliches
Eigentor von uns sogar 2:0 in die Halb-
zeit gehen. Nach der Pause wollten un-
sere Jungs noch einmal angreifen, aber
nach dem 3:0 verließ sie der Mut und
der Gegner konnte am Ende das Spiel
leider 7:0 gewinnen.

D1-Junioren in Leistungsstaffel weiter
ungeschlagen
SG Spessart/Schöllbronn Burbach –
FV Alemannia Bruchhausen 2:1 (1:0)
Mit einem direkt verwandelten Eck-
ball schoss Tim Axtmann unser Team
schnell in Führung, doch der ebenbür-
tige Gegner hielt stark dagegen. Bei ei-
nem ausgeglichenen Spiel war es nur
einigen Superparaden von Torwart Luke
Vallon zu verdanken, dass es zur Halb-
zeit noch 1:0 stand. Nach der Pause
wurden die Gäste immer stärker und
schafften sogar den Ausgleich zum 1:1.
In der Schlussphase mobilisierten unse-
re Jungs aber die letzten Kraftreserven,
bis kurz vor Ende Finn Weber endlich
das erlösende Tor zum 2:1 Sieg gelang.

Vorschau
Dienstag, 05. November
18:30 Uhr D2-Junioren SG Spessart/
Schöllbronn/Burbach 2 – ASV Wolfarts-
weier
18:30 Uhr C1-Junioren SG SC Neu-
burgweier/TV Mörsch – SG Spessart/
Schöllbronn/Burbach
Mittwoch, 06.November
18:30 Uhr D1-Junioren VSV Büchig –
SG Spessart/Schöllbronn/Burbach

InfoTag 2013
Letzten Samstag fand der erste Feu-
erwehr-Informationstag der Freiwilligen
Feuerwehr Spessart auf dem Parkplatz
des örtlichen Netto-Marktes statt. Drei
Themen standen auf dem Programm:
Die Rauchmelderpflicht, die für Neu-
bauten ab 2014 und für Bestandswoh-
nungen ab 2015 gültig wird. Durch-
aus sinnvoll, denn im Schlaf riecht der
Mensch nichts und lebensgefährliche
Rauchgase können sich unbemerkt aus-
breiten.
Die Rettungskarte für Ihren PKW, diese
Karten erleichtert es den Rettungskräf-
ten nach einem Unfall, eventuell ein-
geklemmte Personen zu befreien. Die
Rettungskarten wurden je nach Fahr-
zeugtyp gleich ausgedruckt und den
Besuchern mitgegeben. Die Rettungs-
karte wird hinter die Sonnenblende im
Fahrzeug geklemmt, ein kleiner Aufkle-
ber an der Außenscheibe gibt zusätzlich
den Hinweis auf die Rettungskarte im
Fahrzeug.

Damit unsere Besucher auch selbst
etwas zu tun hatten, konnten sie am
Feuerlöscher-Trainer einen simulier-
ten Papierkorbbrand löschen. Unter der
sachkundigen Anleitung unserer Feuer-
wehrangehörigen gelang es manchem
schneller und manchem etwas langsa-
mer, diesen „Brand“ zu löschen.

Bilder und mehr unter www.ff-spessart.de

Insgesamt war es ein gelungener Infor-
mationstag für die Bevölkerung, der si-
cherlich mit anderen Themen wiederholt
wird. Die Mitglieder unseres Ortschafts-
rates waren fast alle an unserem Infor-
mationsstand vertreten, um sich über
unsere Themen und die Aktivitäten ihrer
Feuerwehr zu informieren. Unser ganz
spezieller Dank gilt dem Gebietsverant-
wortlichen der Fa. Netto, der uns eini-
ge Parkplätze des Marktes für unseren
Infotag zur Verfügung stellte sowie der
Fa. Stefan Ochs GmbH, dem Badischen
Gemeinde-Versicherungs-Verband und
der Fa. GOP für die Unterstützung.

Vorankündigung Ebersitzungen 2014
Termine für die Ebersitzungen im Specht-
waldsaal im nächsten Jahr sind am
Freitag 31. Januar und Samstag, 1. Fe-
bruar. Kartenvorverkauf am Samstag,
7. Dezember 2013, von 10 bis 12 Uhr.
Bitte schon vormerken.

Vorankündigung Faschingseröffnung
Montag, 11.11.13
Beginn um 18 Uhr vor dem Vereins-
heim.
Der Zug vom Eberbrunnen zum Rat-
haus startet um 19:11 Uhr.
Unterstützt werden die Spessarter Eber
von befreundeten Maskengruppen und
Guggenmusik. Für Essen und Trinken ist
wie immer gesorgt.

Letzter Termin:
Anmeldung für Ehrenmatinee mit Hel-
ferfest am Sonntag, 3. November

Sonstiges

Versichertenberatung

Ettlingen (BNN). Der Versichertenberater
der Deutschen Rentenversicherung, Kurt
Peter, hat am Mittwoch, 30. Oktober,
eine Sprechstunde in der Reuterstraße
2 von 14 bis 17 Uhr. Er gibt Hilfe bei
Kontenklärung und Rentenbeantragung.
Anmeldung ist erforderlich:
Telefon 07243 79828.


